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Ärzte:
Dr. med. Susanne Gluth-Sigl (Fachärztin f. Allgemeinmedizin)
Ludwig-Lehner-Str. 14, 94377 Steinach, Tel. 09428/902019
Sprechzeiten: Mo - Fr 09 - 11 Uhr, Mo, Di 16 - 18 Uhr

Do 17 – 19 Uhr, und nach Vereinbarung 
Terminsprechzeiten

Gemeinschaftspraxis Dr. med. R.C. Zollner (Internist,
Reisemedizin), Eva Schlögl (Internistin) – Hausärztl. Versorgung.
Bayerwaldstr. 1, 94377 Steinach, Tel. 09428/949750
Sprechzeiten: Mo - Fr 08 - 11 Uhr, Mo, Di 16 - 18 Uhr

Do 16.30 - 18.30 Uhr u. nach Vereinbarung
Bauschuttdeponie (Tel. 09421/92520):
Agendorf (an der früheren Straße nach Mitterfels)
Öffnungszeiten: Mo–Do 7– 12 Uhr und 13 –17 Uhr;

Fr 7–15 Uhr
Bücherei:
Hafnerstr. 8 (Alte Schule), 94377 Steinach, Tel. 09428/7054
(nur während der Öffnungszeiten) Leitung: Christa Heinl
Öffnungszeiten: Dienstag u. Donnerstag16.00–19.00 Uhr
Freiwillige Feuerwehr:
Steinach-Agendorf : 1. Kommandant Jürgen Reimann
Am Weingarten 6a, 94377 Steinach,
Tel. 09428/8694 oder 0171/3444058
Münster:
1. Kommandant Robert Schneider
Aufrother Str. 4, Münster, 94377 Steinach,
Tel. 09428/948429 oder 0171/6364171
Gasversorgung:
Störungsstelle: Tel. 0941 / 28 00 33 55
Technischer Kundenservice: 0941 / 28 00 33 11
(Bei Fragen zu Erdgas und Gasleitungsplänen)
www.bayernwerk-netz.de
Gemeindeverwaltung:
Gemeinde Steinach, Am Sportzentrum 1, 94377 Steinach
Tel. 09428/94203-0, Fax 09428/94203-9
www.gemeinde-steinach.de
E-Mail: gemeinde@steinach.bayern.de
Parteiverkehr: Mo–Fr 8.00–12.00 Uhr

Mo, Di, Do 13.30–15.00 Uhr
Mi (verl.) 13.30–18.00 Uhr

1. Bürgermeister: Karl Mühlbauer,
94377 Steinach, Wolfsberg 1 · Tel. priv. 09961/6154
2. Bürgermeister: Hans Agsteiner, Tassilostr. 7, Münster,
94377 Steinach, Tel. 09428/1602
3. Bürgermeisterin: Christine Hammerschick, Johann-Gnogler-
Str. 6, 94377 Steinach,  Tel. 09428/7366
Grundschule:
August-Schmieder-Str. 54, 94377 Steinach,
Tel. 09428/7000, Fax 7006 Schulleiterin: Claudia Albrecht
E-Mail: schule@steinach-niederbayern.de
www.grundschule-steinach.de
Kaminkehrer:
Hans-Jürgen Baumgartner, Zeitlhof 2, 94267 Prackenbach
Tel. 09963/943153, E-Mail: baumgartner@kaminkehrer.org
Zuständig für gesamten Ortsbereich Steinach und Münster, Berghof,
Bruckmühle, Moos, Pellham, Rotham, Sackhof, Wolfsdrüssel
Alfred Bugl, Geraszell 23, 94344 Wiesenfelden,
Tel. 09966/910270
Zuständig für Agendorf, Wolferszell, Wolfsberg, Kapflberg und Hörabach

Kinderhaus St. Ursula:
Warterweg 6, 94377 Steinach, Leiterin: Gabi Berger
(Telefon 09428/94201-0 und 94201-11)
Krankengymnastik, Lymphdrainage und Massage:
Christine Hammerschick
Johann-Gnogler-Str. 6, 94377 Steinach, Tel. 09428/7360
Termine nach Vereinbarung

Logopädie:
Manuela Schick, Lerchenring 21, 94377 Steinach,
Tel. 09428/949488.  Termine nach Vereinbarung.
www.sprachtherapie-steinach.de
Müllabfuhr:
laut Abfuhrplan des ZAW-SR (kann auch im Rathaus abgeholt werden)

Naturheilpraxis:
Barbara Pauthner-Pöschl, Johann-Gnogler-Str. 7, Steinach 
Tel. 09428/903974
Pannen- und Abschleppdienst Tag + Nacht:
Auto Artmeier, Tel. 09428/9490-20
Bauer GmbH, Tel. 09428/9404-50
Fa. Völkl, Tel. 09428/260960
Pfarramt: (katholisch)
Steinach: Hafnerstr. 3, 94377 Steinach,
Tel. 09428/246, Fax 09428/484, www.pfarrei-steinach.de
Öffnungszeiten: Di. u. Do. 8.30-11.30 Uhr,  
Pfarrer Kilian Saum, Tel. 0171/2173392
Münster: Tassilostr. 8, Münster, Tel. 09428/94 93 314
Öffnungszeiten: Mo. 9 – 12 Uhr
Pfarrbüro Kirchroth, Ortsplatz 28, Tel. 09428/94 93 314 
Öffnungszeiten: Do. 15 – 18:30 Uhr
Pfarramt: (evangelisch)
Pestalozzistr. 2, 94315 Straubing, Tel. 09421/9119110,
Polizei:
Straubing: Theresienplatz 50, 94315 Straubing, Tel. 09421/8680
Post-Service-Stelle:
Edeka-Aktivmarkt, Straubinger Str. 25, 94377 Steinach
Tel. 09428/902066. Öffnungszeiten: Mo-Fr 6.45-19.00 Uhr,
Sa 6.45-15.00 Uhr
Psychotherapie:
Maria Trum, Ludwig-Lehner-Str. 27a, 94377 Steinach
Ganzheitliche Psychotherapie, Beratung – Coaching, Energeti-
sche Heilarbeit, Termine nach Vereinbarung, 
 Telefon : 09428 / 35 59 844, Mobil : 0151 / 54 96 65 30
Stromversorgung:
Firma Heider, Regensburger Str. 21, 93086 Wörth/Donau
Tel. 09482/204-0   (Notdienst Telefon 09421/80874)
Todesfall:
Bitte wenden Sie sich in Steinach an das Pfarramt
Tel. 09428/246 oder an die Mesnerin Tel. 09961/6588
Bestattungsunternehmen: Bestattungen Karow,
Mitterfels, Tel. 09961/910205
Bitte wenden Sie sich in Münster an das Pfarramt Kirchroth,
Tel. 09428/9493314 od. an die Mesnerin Frau Kiermeier,
Tel. 09428/1036
Bestattungsunternehmen: Bestattungen Aumer,
Hofdorf/Wörth a.d. Donau, Telefon  09482/1270
Wasserversorgung:
Wasserzweckverband der Buchberggruppe
Leutnerstr. 26, 94315 Straubing, Tel. 09421/9977-0
Entstörungs- und Bereitschaftsdienst, Tel. 09421/9977-77,
www.wasserzweckverband-buchberggruppe.de
Wertstoffhof:
Steinach beim Bauhof, Am Sportzentrum, 94377 Steinach
Öffnungszeiten: Di 15.30-18.00 Uhr (Winterzeit: 14.30 - 17 .00 Uhr),
Fr 13.30-16.00 Uhr, Sa 9.30-12.00 Uhr
Zahnarzt:
Dr. med. dent. Dirk Illing, Am Sportzentrum 1, 94377 Steinach, 
Tel. 09428/8533
Sprechzeiten: Mo 8.30-12.30, 14.30-19.30, Di 8-12, 14-18, 
Mi 8-12, 13-16.30, Do 8.30-12.30, 14-19, Fr 8-13 Uhr
Zweckverband Abfallwirtschaft:
Straubing Stadt und Land, Äußere Passauer Str. 75,
94315 Straubing, Tel. 09421/99020
Fragen zur Mülltonne, Sperrmüllabfuhr, Abfallberatung etc.

Gemeinde Steinach - Wichtiges auf einen Blick

Notruf:
Feuerwehr: 112

Rettunsdienst: 112

Polizei: 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern:

116 117 und 01805 - 191212



GEMEINDEBOTE STEINACH JUNI 2019 3

Am Samstag, 20. Juli 2019 macht 
das KULTURmobil in Steinach halt. 
Die Veranstaltung findet im Hof 
der Alten Schule (Hafnerstraße 8, 
94377 Steinach) statt.  
 
 
 
 Wenn Sommer ist, dann kommt 
KULTURmobil, das fahrende Thea-
ter des Bezirks Niederbayern. 
1998 hat Bezirksheimatpfleger Dr. 
Maximilian Seefelder die Idee von 
der professionellen Künstlertruppe, 
die über Land fährt und unter 
freiem Himmel auf Märkten und 

Plätzen Jung und Alt unterhält, 
zum ersten Mal in die Tat umge-
setzt. Seither wurde KULTURmobil 
zu einem in Bayern einzigartigen 
Erfolgsprojekt regionaler Kulturar-
beit. 
Das fahrende Theater des Bezirks 
Niederbayern geht in diesem Jahr 
mit der Zaubershow „Pure Magic“ 
am Nachmittag (17 Uhr) und am 
Abend (20 Uhr) mit dem tempo-
reichen Volksstück „Unkraut“ auf 
Sommertournee. 
 
Bei unbeständigem Wetter finden 
die Vorstellungen in der Halle des 

Betriebes Atlas Kern im Gewerbe-
gebiet Rotham, Gewerbering 1 
statt.   
 
Für die künstlerische Qualität des 
KULTURmobil-Programms bürgt In-
tendant und Bezirksheimatpfleger 
Dr. Maximilian Seefelder, Leiter des 
Kulturreferats des Bezirks Nieder-
bayern. Der Eintritt ist für die Bür-
gerinnen und Bürger auch 2019 
wieder frei. Das Projekt KULTURmo-
bil wird zum größten Teil vom Be-
zirk Niederbayern finanziert. Die 
Gemeinden beteiligen sich mit 
einem Gastspielbeitrag. 

Der Eintritt zu beiden 
Veranstaltungen ist frei.

Das Kulturmobil 
macht Halt in Steinach

Zaubershow „Pure Magic“                   
mit dem international renommierter Zauberkünstler Sebastian Nicolas 
Spielbeginn: 17 Uhr 
Nachmittags um 17 Uhr wird der international renommierte Magier Sebastian Nicolas die Zuschauer mit seiner 
Show „Pure Magic“ verzaubern. Der 34jährige Sebastian Nicolas  ist einer der besten Zauberkünstler der Welt: Er 
erhielt bereits zahlreiche internationale Auszeichnungen, u. a. wurde er 2009 Vize-Weltmeister auf dem Weltkon-
gress der Magier in Peking, 2010 erhielt er den französischen Preis „Mandrake d’Or“; diesen Titel erhielten auch 
so weltbekannte Künstler wie David Copperfield oder Siegfried und Roy. Sebastian Nicolas bereist mit seinen 
Shows die ganze Welt. Zauberkunst ist für ihn Leidenschaft, seit seiner Kindheit. Er sorgt für Mystik, die ganz ohne 
doppelten Boden die Wirklichkeit außer Kraft setzt. Mit viel Liebe zum Detail, ausgefallenen Ideen und Spaß an 
der Inszenierung manipuliert er durch das Geschick seiner Hände und verzaubert mit seinen Illusionen. Das Kul-
turreferat des Bezirks Niederbayern bringt ihn in diesem Jahr in 30 niederbayerische Gemeinden.

Das Programm: 
Auf dem Programm stehen 2019 zwei moderne Aufführungen: 

Temporeiches Volksstück „Unkraut“           
Sebastian Goller führt wieder Regie 
Spielbeginn: 20 Uhr 
Für 20 Uhr steht das moderne, temporeiche Volksstück „Unkraut“ von Fitzgerald Kusz in der Bearbeitung des nie-
derbayerischen Regisseurs Sebastian Goller auf dem Programm. Sebastian Gollers bayerische Version von „Tar-
tuffe, der Scheinheilige“ begeisterte bereits im letzten Jahr die KULTURmobil-Zuschauer. 2019 wirkt er erneut als 
Regisseur bei KULTURmobil mit und bringt ein modernes Stück des fränkischen Schriftstellers und Satirikers Fitzgerald 
Kusz auf die Bühne. Man darf sich darauf freuen, wie Sebastian Goller das hintergründige Volksstück über die 
Menschen und den Kampf gegen das Unkraut in ihren Gärten und in der Nachbarschaft inszeniert.
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Sitzung vom 21. März 2019 
Gemeinderat sagt „Ja“ zu Trau-
ungen im Alten Schloss Steinach 
 
Der Gemeinderat steht dem An-
trag zur Vornahme von standes-
amtlichen Trauungen positiv 
gegenüber 
Der Pächter der Schlossgaststätte 
Steinach stellte den Antrag auf 
zukünftige Vornahme von Trauun-
gen im Alten Schloss Steinach, 
sowie im Schlossgarten Steinach. 
So sollten die Trauungen bei 
schönem Wetter im Schlossgar-
ten und bei schlechter Witterung 
in den Gastronomieräumen des 
Alten Schlosses Steinach stattfin-
den. 

Gemäß § 14 Abs. 2 des Perso-
nenstandsgesetzes sind Ehe-
schließungen in einer der 
Bedeutung würdigen Form 
durchzuführen. Die würdige Form 
wird in erster Linie durch entspre-
chende Räumlichkeiten gewähr-
leistet. Hotels, Gaststätten oder 
ähnliche Betriebe sind nicht 
wegen ihrer sonstigen Zweckbe-
stimmung von vornherein als Ehe-
schließungsort auszuschließen. Es 
ist jedoch sicherzustellen, dass die 
Nutzung der Räumlichkeiten 
nicht die Begründung von Ver-
tragsbeziehungen zwischen den 
Eheschließenden und dem ga-
stronomischen Betrieb voraus-
setzt. Der Gemeinderat stand 

dem Antrag zur Vornahme von 
standesamtlichen Trauungen im 
Alten Schloss Steinach positiv ge-
genüber. Vor Widmung der 
Räumlichkeiten des Alten Schlos-
ses Steinach ist jedoch die recht-
liche Sicherung der Nutzung in 
Form einer Nutzungsvereinba-
rung mit den Eigentümern her-
beizuführen. Sollten die 
standesamtlichen Trauungen im 
Alten Schloss Steinach durchge-
führt werden, sind auch die   
standesamtlichen Gebühren auf-
grund des Verwaltungs-Mehrauf-
wandes neu zu kalkulieren. 
Die Gemeinde Kirchroth hat die 
Änderung des Flächennutzungs-
und Landschaftsplanes beschlos-
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sen. Im Rahmen der Beteiligung 
der Behörden und der Träger 
sonstiger öffentlicher Belange 
wurde die Gemeinde Steinach 
aufgefordert, eine Stellung-
nahme zum Verfahren abzuge-
ben. Nach Vorlage der Entwürfe 
mit den textlichen und planlichen 
Festsetzungen fasste der Ge-
meinderat den Beschluss, dass 
keine Einwendungen gegen die 
Änderung des Flächennutzungs-
und Landschaftsplanes der Ge-
meinde Kirchroth vorliegen. 
Für den Neubau eines Carports in 
Steinach, Gemarkung Steinach, 
Flurnummer 449/8 wurde eine Be-
freiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes Kellerberg 
II zu der Baugrenze beantragt. 
Die Befreiung wurde durch den 
Gemeinderat erteilt. Ebenso 
wurde für den Neubau eines 
Carports und einer Garage in 
Münster, Flurnummer 151/13 eine 
Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes Münster-
Schloßstraße hinsichtlich der 
Dachform beantragt. Der Ge-
meinderat erteilte auch hierzu 
die erforderliche Befreiung. 
Zum Wohnhausneubau mit Ga-
rage in Münster, Wiedenhofstraße 
5b, erteilte das Gremium das ge-
meindliche Einvernehmen. 
Für die Europawahl, die am 26. 
Mai 2019 stattfindet, wurden die 
Wahlvorsteher-/innen sowie die 
Briefwahlvorsteher-/innen bestellt. 
Auch die Wahlbezirke und die 
Briefwahlbezirke wurden festge-
legt. Für den Gemeindebereich 
Steinach werden die Wahlbezirke 
Steinach I und Steinach II mit Sitz 
an der Grundschule Steinach ge-
bildet. Für den Ortsteil Münster 
wurde der gleichnamige Wahl-
bezirk bestimmt. Die Wahl wird im 
Pfarrheim Münster durchgeführt. 
In Anbetracht der steigenden 
Anzahl von Briefwählern-/innen 
werden anlässlich der Europa-
wahl zwei Briefwahlbezirke, Brief-
wahl 011 und Briefwahl 012, 

gebildet. 
Aufgrund von anhaltenden Re-
genfällen im Zeitraum 14. März 
2019 bis 16. März 2019 wurden 
Grundstücke im Bereich des 
Steinachbaches sowie Keller-
räume im Bereich der Kinsach 
überflutet. Aufgrund eingehen-
der Beschwerden von Gemein-
debürgern erklärte Bürgermeister 
Karl Mühlbauer den Anwesen-
den, dass die Räumung des 
Steinachbaches für das Jahres-
bauprogramm des Zweckver-
bandes zum Unterhalt Gewässer 
III. Ordnung angemeldet wurde. 
Außerdem hat die Gemeinde 
Steinach den Planungsauftrag 
zur Erstellung eines integralen 
Hochwasserrückhaltungskonzep-
tes für den Bereich Steinachbach 
und Schanzlbach erteilt. Nach 
Rücksprache mit dem Planungs-
büro wird die Bestandsaufnahme 
im betroffenen Bereich so bald 
wie möglich durchgeführt. 
Die Erschließungsvereinbarung 
zur Erdgasversorgung im Bauge-
biet Steinach, Oberes Dorf II, Bau-
abschnitt V, wurde durch den 
Gemeinderat genehmigt. Für die 
Erstellung von 15 Parzellen erhebt 
der Netzbetreiber, die Bayern-
werk Netz GmbH, eine Vorauslei-
stung von der Gemeinde 
Steinach in Höhe von € 19.992. 
Die Anschlusskostenbeiträge der 
einzelnen Anschlussnehmer wer-
den bei Zustandekommen eines 
Netzanschlussvertrages ange-
rechnet. 
Die gehobene Erlaubnis zum Ein-
leiten von Niederschlagswasser 
aus dem Gewerbegebiet „Rot-
ham II/1“ in den Steinachbach 
endet zum 31. Januar 2020. Nach 
Wertung der Angebote wurde 
der Planungsauftrag an die MKS 
Ingenieure GmbH, Ascha, erteilt. 
Im weiteren Verlauf der Sitzung 
wurde über den nachträglichen 
Einbau einer Klimaanlage in den 
Anbau des Rathauses in Steinach 
beraten. 

Sitzung vom 04. April 2019 
Stellungnahmen zum Deckblatt-
verfahren GE/GI Steinach Süd 
wurden behandelt 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Träger öffentlicher Be-
lange ist erneut durchzuführen 
Nach Durchführung der zweiten 
Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und der Trä-
ger sonstiger öffentlicher Belange 
hat die Gemeinde Steinach auf-
grund von Einwendungen des 
Landratsamtes Straubing-Bogen 
zur Art der baulichen Nutzung 
das baurechtliche Auslegungs-
und Beteiligungsverfahren erneut 
durchzuführen.  
Die im Rahmen der zweiten Be-
teiligung angegebenen Emissi-
onskontingente wurden durch 
das Landratsamt Straubing-
Bogen, Immissionsschutz, geprüft 
und als plausibel befunden. Die 
Abgrenzungen der unterschiedli-
chen Nutzungen sind jedoch 
nicht abschließend schlüssig und 
daher entsprechend zu überar-
beiten. Aus immissionsschutzfach-
licher Sicht ist anstelle des GE 
3mB ein GI 4mB festzusetzen, da 
für dieses Gebiet in nördlicher 
Ausbreitungsrichtung ein Emissi-
onskontingent von mehr als 65 
dB(A) tags pro Quadratmeter 
festgesetzt wurde. Diese Ände-
rung erfordert eine nochmalige 
Auslegung und Beteiligung. Nach 
Einarbeitung der Änderung wird 
die Gemeinde Steinach eine er-
neute Beteiligung der Öffentlich-
keit sowie die Behörden- 
beteiligung in angemessen ver-
kürzter Form durchführen. 
 
Zum Antrag auf Vorbescheid zum 
Bauvorhaben Abriss des Wohn-
gebäudes Moos 1 und Anbau 
eines Wohnhauses als Erweite-
rung des bestehenden Wohn-
hauses forderte das Landratsamt 
Straubing-Bogen nach Änderung 
der Planung erneut das Einver-
nehmen der Gemeinde Steinach 
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zum Vorhaben. So wurde der An-
trag auf Vorbescheid nach Prü-
fung der Planung dahingehend 
geändert, dass eine „Einschiftung 
zwischen Alt und Neu“ erfolgen 
muss. Der Gemeinderat erteilt 
hierzu das Einvernehmen. Auch 
zum Antrag auf Baugenehmi-
gung zur Errichtung einer Grenz-
garage in Steinach, Hohe-Kreuz- 
Straße 1, wurde das gemeindli-
che Einvernehmen erteilt. 
Der Finanzplan mit dem ihm zu-
grundeliegende Investitionspro-
gramm sind Bestandteile des 
Haushaltsplanes. Die für das 
Haushaltsjahr 2019 vorgesehenen 
Investitionen sowie die Finanzpla-
nung für die Jahre 2020 bis 2022 
wurden dem Gemeinderat vor-
gestellt. Für den Bereich Feuer-
löschwesen sind für das Haus- 
haltsjahr 2019 Investitionen in 
Höhe von ca. € 450.000 insbeson-
dere für die Anschaffung eines 
Versorgungs-LkW`s und eines 
Mannschaftstransportwagens, zu 
berücksichtigen. Nachdem die 
Straßensanierung der August-
Schmieder-Straße in Steinach 
nicht im Kalenderjahr 2018 ver-
wirklicht wurde, sind die Kosten 
im Haushaltsjahr 2019 in Höhe 
von ca. € 900.000 einzuplanen. 
Im Bereich Wohnbauförderung 
werden Kosten für die Erschlie-
ßung des Bauabschnittes V im 
Baugebiet Oberes Dorf II in Höhe 
von ca. € 800.000 entstehen. Für 
den Grunderwerb und die Her-
stellung der westlichen Erschlie-
ßungsstraße im Bereich des 
Gewerbegebietes GE/GI Stein-
ach Süd sind im Haushaltsjahr 
2019 Investitionen in Höhe von 
ca. € 2.500.000 zu tätigen. Der 
Gemeinderat befürwortete das 
vorläufige Investitionsprogramm 
für das Haushaltsjahr 2019 sowie 
den Finanzplan. Die Kostenan-
sätze können entsprechend in 
den Vermögenshaushalt einge-
arbeitet werden. 
Im weiteren Verlauf der Sitzung 

teilte der Erste Bürgermeister 
unter dem Tagesordnungspunkt 
Informationen mit, dass die kom-
munale Rechtsaufsichtsbehörde 
eine Stellungnahme zur Rechts-
aufsichtsbeschwerde gegen die 
Gemeinde Steinach zur Über-
nahme des Betriebskostendefizits 
des Kinderhauses Sankt Ursula 
abgegeben hat. Demnach hat 
die Gemeinde Steinach die Be-
triebskostendefizitvereinbarun-
gen zwischen der Katholischen 
Kirchenstiftung Steinach und der 
Gemeinde Steinach durch das 
Landratsamt Straubing-Bogen 
nachträglich genehmigen zu las-
sen. Die Genehmigungsfähigkeit 
der Vereinbarungen wurde durch 
die Rechtaufsichtsbehörde in 
Aussicht gestellt. 
Bürgermeister Karl Mühlbauer in-
formierte die Mitglieder des     
Gemeinderates, dass der Bayeri-
sche Verwaltungsgerichtshof mit 
Schreiben vom 03. April 2019 den 
Antrag auf Normenkontrolle 
sowie den Antrag auf einstwei-
lige Anordnung gegen die Ge-
meinde Steinach wegen dem 
Bebauungs-und Grünordnungs-
plan Allgemeines Wohngebiet 
(WA) Ziegelofenweg II an die Ge-
meinde Steinach übersandte. 
Die Anträge auf Normenkontrolle 
und die Anträge auf einstweilige 
Anordnung wurden von jeweils 
drei Personen aus dem Gemein-
debereich Steinach beim Bayeri-
schen Verwaltungsgerichtshof 
gestellt. Die Gemeinde Steinach 
hat binnen sechs Wochen eine 
Stellungnahme beim Bayerischen 
Verwaltungsgerichtshof abzuge-
ben. 
Bürgermeister Karl Mühlbauer in-
formierte die Mitglieder auch 
über den Ablauf einer Bespre-
chung mit den Gewerbetreiben-
den und freiberuflich Tätigen aus 
dem Gewerbegebiet Rotham II/I. 
Mit Antrag vom 14. Dezember 
2018 wurde die Gemeinde Stein-
ach auf die Problematik um „wild 

parkende LkW´s“ und daraus re-
sultierende Müllablagerungen im 
Gewerbegebiet hingewiesen. Bei 
dem Termin konnten Lösungsan-
sätze zur Behebung der Pro-
bleme erarbeitet werden. Die 
Gemeinde Steinach wird in der 
nächsten Zeit einen Ortstermin 
mit der Polizeiinspektion Straubing 
durchführen, um abzuklären, 
durch welche verkehrsrechtli-
chen Maßnahmen das „wilde 
Parken“ LkW`s verhindert werden 
kann. 
 
Sitzung vom 16. April 2019 
Haushaltsplan 2019 mit einem 
Gesamtvolumen in Höhe von 
zwölf Millionen wurde beschlossen 
Siehe dazu Seite 11 
In der Sitzung des Gemeindera-
tes wurde die Haushaltssatzung 
der Gemeinde Steinach für das 
Kalenderjahr 2019 erlassen. Der 
ausgeglichene Haushalt schließt 
im Verwaltungshaushalt mit   
€ 5.522.500 und im Vermögens-
haushalt mit € 6.407.400 ab. 
Neben dem Haushaltsplan wur-
den auch der Stellenplan sowie 
der Finanzplan durch den Ge-
meinderat genehmigt. 
Die Katholische Landjugend 
Steinach beantragte die Nutzung 
die Erlaubnis zur Nutzung des 
Festplatzes sowie der Toilettenan-
lagen zur Veranstaltung des Jo-
hannifeuers am 15. Juni 2019. 
Der Gemeinderat genehmigte 
die Nutzung unter der Vorausset-
zung, dass im Vorfeld der Veran-
staltung ein Gespräch mit der 
Vorstandschaft in der Gemeinde-
verwaltung Steinach stattfinden 
sollte, anlässlich dessen die An-
wesenden über ordnungs-und si-
cherheitsrechtliche Vorschriften 
belehrt werden. 
Zum Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Garage in Steinach, 
Wolfsberg 2 und 2a, erteilte der 
Gemeinderat das Einvernehmen. 
Der Antrag auf isolierte Befreiung 
von den Festsetzungen des Be-
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bauungsplanes Steinach Oberes 
Dorf II zur Errichtung einer Grenz-
mauer in Steinach, Hohenburg-
straße 15 wurde ebenso 
befürwortet. 
Die Erschließungsarbeiten im Bau-
gebiet Ziegelofenweg II in Mün-
ster werden voraussichtlich im 
Juni dieses Jahres beginnen. Im 
Rahmen der Erschließung sollte 
auch der bereits bestehende 
Gehweg im Hohlweg hinführend 
zum Baugebiet verlängert wer-
den. Auch die Berghofstraße 
sollte in Richtung Osten abschlie-
ßend mit der letzten Bauparzelle 
um 24 Meter verlängert werden. 
Die Kosten für beide Vorhaben 
betragen € 27.600. Der Gemein-
derat stimmte dem Vorhaben 
nach Vorlage der Planungsunter-
lagen zu. 
Den Hauptteil der Gemeinderats-
sitzung bildeten die Haushaltsbe-
ratung sowie der Erlass der 
Haushaltssatzung 2019. Zunächst 
wurden dem Gemeinderat an 
Hand des Vorberichtes die we-
sentlichen Eckdaten zum Haus-
haltsplan vorgestellt. Der aus- 
geglichene Haushalt für das Jahr 
2019 schließt im Verwaltungs-
haushalt mit € 5.522.500 und      
im Vermögenshaushalt mit € 
6.407.400, das Gesamtvolumen 
beträgt demnach € 11.929.9020. 
Siehe dazu Seite 11 
Abschließend wurde auch der 
Stellenplan für das Jahr 2019 
durch den Gemeinderat gebil-
ligt. 
Aufgrund von zwei Anträgen auf 
Normenkontrolle sowie von zwei 
Anträgen auf Erlass einer einst-
weiligen Anordnung, welche 
beim Bayerischen Verwaltungs-
gerichtshof gegen den Bebau-
ungs-mit Grünordnungsplan 
Allgemeines Wohngebiet (WA) 
Ziegelofenweg gestellt wurden, 
benötigt die Gemeinde Steinach 
eine anwaltliche Vertretung in 
dieser Angelegenheit. Der Ge-
meinderat genehmigte die Be-

auftragung eines Fachanwaltes 
für Verwaltungs-und Baurecht zur 
anwaltschaftlichen Vertretung 
vor dem Bayerischen Verwal-
tungsgerichtshof. 
Bereits in der Sitzung vom 21. 
März 2019 wurde über die Erwei-
terung des Lärmschutzwalles an 
der Bundesautobahn A 3 bera-
ten. Nachdem der Erste Bürger-
meister Karl Mühlbauer Rück- 
sprache mit dem Grundstücksei-
gentümer zur Möglichkeit des 
Grunderwerbs Kontakt aufge-
nommen hat, wurde nun ein 
Kaufpreis für die zu erweiternde 
Fläche von ca. 2.500 Quadrat-
metern festgesetzt. 
 
Sitzung vom 16. Mai 
Straßensanierung bringt viele of-
fene Fragen mit sich 
Anwohner der August-Schmie-
der-Straße brachten Anliegen vor 
Vor der letzten Sitzung des Ge-
meinderates fand ein Ortstermin 
mit dem Gemeinderat anlässlich 
der Sanierung der August-
Schmieder-Straße statt. 
Da von Seiten einiger Anwohner 
Anträge an die Gemeinde Stein-
ach gerichtet wurden, konnte 
sich der Gemeinderat vor der Be-
ratung in der nachfolgenden Sit-
zung über die Situation vor Ort 
informieren. Um auftretende Fra-
gen zu klären, nahmen auch Herr 
Wolfgang Simon und Herr Philipp 
Schmidbauer vom Ingenieurbüro 
Sehlhoff am Ortstermin teil. 
Auf dem Grundstück eines Eigen-
tümers in Steinach bei Kirchweg 
13, befindet sich, angrenzend   
an die August-Schmieder-Straße 
eine Stützmauer, welche laut An-
gaben des Eigentümers vor circa 
50 bis 60 Jahren durch die Ge-
meinde Steinach errichtet wurde. 
Die Mauer dient in erster Linie 
dem Zweck die Fahrbahn der Au-
gust-Schmieder-Straße abzustüt-
zen. Anlässlich des Ortstermins 
erklärte der Eigentümer, dass es 
deutlich zu erkennen sei, dass die 

Mauer, bedingt durch Fahrbah-
nasphaltierungen in den vergan-
genen Jahrzehnten, erhöht 
wurde. 
Der Durchfahrts-und Schwerlast-
verkehr im betroffenen Bereich 
hat in den letzten Jahren stark zu-
genommen, wodurch die Mauer 
stark in Mitleidenschaft gezogen 
wurde. Der Eigentümer bean-
tragte daher, dass die Stützmauer 
im Rahmen der Sanierung der 
August-Schmieder-Straße abge-
rissen und neu errichtet werden 
sollte. Da die Herstellung der 
Mauer in Betonbauweise minde-
stens vierzehn Tage in Anspruch 
nehmen wird und die beauf-
tragte Firma nicht über die erfor-
derlichen zeitlichen Kapazitäten 
verfügt, wurde darüber beraten, 
die Herstellung mittels L-Steinen 
durchzuführen. In der Gemeinde-
ratssitzung wurde außerdem dar-
über beraten, eine Teilfläche des 
Grundstückes zu erwerben, da es 
aus Gründen der Verkehrssicher-
heit sinnvoll wäre, im Einfahrtsbe-
reich Kirchweg-August-Schmied- 
er-Straße ein Sichtdreieck zu 
schaffen. Der Gemeinderat hat 
beschlossen, dass die Herstellung 
der Mauer mit L-Steinen erfolgen 
soll. Die beauftragte Tiefbaufirma 
soll ein Angebot für diese Arbei-
ten erstellen. 
Der Eigentümer des Grundstücks 
August-Schmieder-Straße 47 be-
antragte die Absenkung des 
Bordsteines vor seinem Grund-
stück auf einer Länge von etwa 
acht Metern. Der Gehweg wurde 
dort schon vollständig hergestellt, 
jedoch ist dieser, nach Meinung 
des Eigentümers, zu hoch, so dass 
der Zaunsockel nur noch minimal 
sichtbar sei. Der Eigentümer be-
antragte daher, dass der Geh-
weg abgesenkt werden sollte. 
Herr Wolfgang Simon vom Inge-
nieurbüro Sehlhoff erklärte hierzu, 
dass sich die Höhe des Gehwegs 
nach dem Höhenniveau der 
Straße richten würde. Es sei un-
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möglich und nicht zielführend, 
beim Bau des Gehweges auch 
auf die Sichtbarkeit diverser Zaun-
sockel Rücksicht zu nehmen. Der 
Gemeinderat fasste den Be-
schluss, dass die Tiefbaufirma zu-
nächst eine Kostenaufstellung 
über die Zusatzkosten, die für die 
Absenkung des Gehweges ent-
stehen, erstellen soll. Die Entschei-
dung über den Antrag wurde 
vertagt. 
 
Im weiteren Verlauf der Sitzung 
wurden auch Bauanträge be-
handelt. Die Firma Erich Sennebo-
gen Holding GmbH u. Co. KG 
stellte den Antrag auf Baugeneh-
migung zum Neubau eines Ser-
vice Centers, bestehend aus 
Ersatzteillager, Büro und Verwal-
tung, sowie Werkstatt mit Büro-  
teil auf den Flurnummern 
888,889,890,891, Gemarkung Stein- 
ach. Dem Gemeinderat wurde 
die Planung zum Vorhaben vor-
gestellt. Das gemeindliche Einver-
nehmen zum Bauvorhaben 
wurde erteilt. 
Bereits in der Sitzung des Gemein-
derates vom 04. Februar 2019 be-
antrage der Tennisclub Steinach 
die Übernahme von den Wasser-
gebühren zur Bewässerung der 
Tennisplätze. Der Verein argumen-
tierte, dass sämtliche am Sport-
zentrum ansässige Vereine, von 
der Zahlung von Wassergebühren 
befreit sind. Nach Vorstellung des 
Antrages erklärte das Mitglied des 
Gemeinderates, Herr Dr. Tobias 
Kaiser, stellvertretend für den Ver-
ein, dass der Antrag zurückge-
nommen wird, da der TC 
Steinach für die Bewässerung der 
Tennisplätze in Eigenregie einen 
Brunnen erstellen wird. 
Der Eisstockclub Steinach-Münster 
beantragte die Umgestaltung 
einer Teilfläche des Spielbetriebs-
geländes am Sportzentrum zur 
Schaffung von Parkplätzen. Der 
nordwestliche Teil des Asphalt-
bahngeländes weist schwere 

Schäden auf und kann vom Ver-
ein nicht mehr für Übungszwecke 
genutzt werden. Auf der Gesamt-
fläche mit einem Umfang von 
circa 500 Quadratmetern könnte 
die Gemeinde Steinach zusätzli-
che Parkplätze für die Besucher 
des Sportzentrums sowie für das 
Personal des Kinderhauses Sankt 
Ursula schaffen. Der Erste Bürger-
meister erklärte hierzu, dass die 
Fläche, die an den Gehweg zum 
Kinderhaus angrenzt, aus Grün-
den der Verkehrssicherheit nicht 
als Parkplatzfläche umgestaltet 
werden kann. Auf der verbleiben-
den Teilfläche von etwa 230 Qua-
dratmetern im Nordosten wäre 
eine Umgestaltung vorstellbar. 
Dort müssten ein Fangnetz und 
ein Drahtzaun entfernt, sowie der 
Unterboden verstärkt und befe-
stigt werden. Die Gemeindever-
waltung Steinach wird eine 
Lösung zur Umsetzung ausarbei-
ten. 
Bereits in der Sitzung vom 21. März 
2019 hat der Gemeinderat über 
den nachträglichen Einbau einer 
Klimaanlage im Anbau des Rat-
hauses Steinach beraten. Vor der 
Montage einer Klimaanlage sollte 
zunächst eine andere Lösung ge-
funden werden. Als weitere Alter-
native wurden dem Gemein- 
derat Angebote zur nachträgli-
chen Montage einer Außenbe-
schattung vorgestellt. Nach 
Beratung fasste der Gemeinderat 
den Beschluss, dass am Anbau 
der Gemeinde Steinach Raffsto-
reanlagen (Vorbaurollladen) 
montiert werden sollen. In den 
Bürgerversammlungen, die am 
10. April 2019 in Steinach und am 
17. April in Münster stattfanden, 
wurden Wortmeldungen und An-
träge an den Ersten Bürgermeister 
gerichtet. Die Wortmeldungen 
wurden dem Gemeinderat vor-
getragen. 
Im Rahmen der Bürgerversamm-
lung Steinach wurde der Antrag 
auf Errichtung eines beidseitigen 

Halteverbotes im Bereich August-
Schmieder-Straße 38 bis 40 und 
Hafnerstraße 1 gestellt. Der An-
tragsteller begründete seinen An-
trag mit dem vermehrten Parken 
im Bereich der abknickenden 
Vorfahrtsstraße durch Besucher 
des Landhauses Krone. Zum An-
trag fasste der Gemeinderat den 
Beschluss, dass zunächst abzu-
warten ist, ob sich im Rahmen des 
Ausbaus der August-Schmieder-
Straße eine Besserung der Parksi-
tuation einstellen wird. Sollte dies 
nicht der Fall sein, so wird der An-
trag auf eine der folgenden, örtli-
chen Verkehrsschauen verwiesen. 
In der Bürgerversammlung Mün-
ster wurde der Antrag zur Sanie-
rung der Gemeindeverbindungs- 
straße zwischen Münster und Fal-
kenfels gestellt. Die Straße ist aktu-
ell in einem sehr schlechten 
Zustand. So sind durch Regenfälle 
Ausspülungen und Schlaglöcher 
entstanden, die das Befahren er-
schweren. Der Gemeinderat 
fasste hierzu den Beschluss, dass 
die Straße vorerst mit einem Grä-
ter bearbeitet werden soll, um die 
schwerwiegenden Schäden zu 
beheben. 
Unter dem Tagesordnungspunkt 
Informationen und Anfragen er-
läuterte der Erste Bürgermeister, 
dass die Gemeinde Steinach, 
vertreten durch den Fachanwalt 
Dr. Troidl, zu den Normenkontroll-
anträgen sowie zu den Anträgen 
auf einstweilige Anordnung, die 
beim Bayerischen Verwaltungs-
gerichtshof gegen den Bebau-
ungsplan Ziegelofenweg II gestellt 
wurden, am 13. Mai 2019 die An-
tragserwiderungen weitergege-
ben hat. Der Gemeinderat wurde 
auch darüber informiert, dass im 
Bereich der Gemeindestraßen 
Ausbesserungs-und Reparatur-
maß- nahmen in der Kellerberg-
straße, Wolferszell, Wolfsberg 
vorgenommen werden sollen. 
Auch die Umgestaltung des Park-
platzes in der Hafnerstraße soll in 
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nächster Zeit erfolgen. Der Ge-
meinderat fasste den Beschluss, 
dass die Arbeiten zur Behebung 
der Straßenschäden sowie die 
Stemmarbeiten und das Setzen 
Randsteine beim Parkplatz in der 
August-Schmieder-Straße durch 
die Firma STRABAG durchgeführt 
werden. 
Zu zwei Anträgen auf Erlass der 
Kanalgebühren entschied der 
Gemeinderat, dass ein Erlass auf-
grund sachlicher Unbilligkeit je-
weils nicht in Betracht kommt. Die 
Überwachung und Wartung der 
Verbrauchsleitungen auf einem 
Privatgrundstück obliegt grund-
sätzlich dem Grundstückseigentü-
mer. Sofern das Abwasser 
tatsächlich über die gemeindli-
che Kanalisation entsorgt wird, 
entsteht eine Gebührenschuld. 
Ein Erlass wegen sachlicher Unbil-
ligkeit kommt somit nicht in Be-
tracht. 
Nachdem, bedingt durch die Sa-
nierung der Ortsstraßen August-
Schmieder-Straße und Hafner- 
straße, vermehrt Bürger an die 
Gemeinde Steinach mit der 
Frage herantreten, ob im Zuge 
der Arbeiten die Zufahrten zu den 
Grundstücken, die im betroffenen 
Bereich liegen, geteert oder ge-
pflastert werden könnten, war 
durch den Gemeinderat eine 
Entscheidung herbeizuführen, wie 
in den genannten Fällen zu ver-
fahren ist. Nach Beratung fasste 
der Gemeinderat hierzu den Be-
schluss, dass Zufahrten, welche im 
Rahmen der Sanierungsarbeiten 
beschädigt werden, wieder so 
hergestellt werden, wie sie ur-
sprünglich waren. Den Forderun-
gen und Anträgen von Bürgern 
auf Teerung oder Pflasterung der 
Zufahrten wird seitens der Ge-
meinde Steinach nicht stattgege-
ben. 
 
Sitzung vom 23. Mai 2019 
Satzungsbeschluss zum  
Gewerbe-und Industriegebiet 

Steinach wurde gefasst: 
Nach Abwägung der eingegan-
genen Stellungnahmen aus der 
erneuten Beteiligung der Öffent-
lichkeit sowie aus der Beteiligung 
der Träger öffentlicher Belange 
wurden in der letzten Sitzung des 
Gemeinderates der Satzungsbe-
schluss zur Änderung des Bebau-
ungs- mit Grünordnungsplanes 
GE/GI Steinach Süd sowie die 
Feststellungsbeschlüsse zur Ände-
rung des Flächennutzungsplanes 
mit Deckblatt Nr. 36 und zur Än-
derung des Landschaftsplanes 
mit Nr. 12 gefasst. 
Unter dem ersten Tagesordnungs-
punkt wurde der Haushaltsplan 
mit dem Stellenplan des Kinder-
hauses Sankt Ursula für das Jahr 
2019 vorgestellt. Zunächst erläu-
terte die pädagogische Leitung 
des Kinderhauses die Bedeutung 
des gesetzlich geforderten Anstel-
lungsschlüssels. Der Mindestanstel-
lungsschlüssel beträgt 11,0. So 
dürfen einer Arbeitsstunde des 
pädagogischen Personals nicht 
mehr als 11,0 gebuchte Betreu-
ungsstunden von Kindern gegen-
überstehen. Der gesetzlich 
empfohlene Mindestanstellungs-
schlüssel liegt bei kleiner gleich 
zehn gebuchten Betreuungsstun-
den gegenüber einer Arbeits-
stunde des pädagogischen 
Personals. Hierbei ist jedoch zwi-
schen dem Anstellungsschlüssel 
des Kindergartens und des Kin-
derhortes zu differenzieren, da 
der Faktor der Betreuungsstunden 
für das pädagogische Personal in 
den Kinderhort pro Kind doppelt 
so hoch ist wie bei den Kindern 
die im Kindergarten betreut wer-
den. Die pädagogische Leitung 
belegte an Hand statistischer 
Daten, dass der Anstellungs-
schlüssel für Kindergärten auf Lan-
desebene bei durchschnittlich 9,1 
liegt. Auf Landkreisebene wurde 
ein durchschnittlicher Anstellungs-
schlüssel von 9,3 ermittelt. Im Be-
reich der Kinderkrippen liegt der 

Landesdurchschnitt bei 3,9 und 
auf Landkreisebene bei 3,4. Der 
errechnete Gesamtanstellungs-
schlüssel des Kinderhauses liegt 
bei circa 6,80. Die wirtschaftliche 
Leitung des Kinderhauses erläu-
terte im Anschluss den Haushalts-
plan mit dem Stellenplan für das 
Jahr 2019. Den Hauptkostenfaktor 
bilden die Personalkosten in Höhe 
von circa 925.000 Euro. Nach Ge-
genüberstellung der Einnahmen 
und Ausgaben errechnet sich für 
das Haushaltsjahr 2019 ein voraus-
sichtliches Betriebskostendefizit in 
Höhe von etwa 318.000 Euro. 
Nach Vorstellung des Stellenpla-
nes und der für das Haushaltsjahr 
2019 geplanten Investitionen 
wurde von einem Mitglied des 
Gemeinderates beantragt, die 
Beschlussfassung zu vertagen. Die 
Unterlagen zum Haushaltsplan 
werden vor der Beschlussfassung 
über eine Zustimmung an alle 
Gemeinderatsmitglieder übersen-
det. 
Im weiteren Verlauf der Sitzung 
wurden auch eingegangene 
Bauanträge behandelt. Zum Bau-
vorhaben Neubau einer Mon-
tage-, Produktions- und Werk- 
statthalle mit Büro und Aufdach-
photovoltaikanlage in Steinach, 
Bayerwaldstraße 17, erteilte der 
Gemeinderat eine Befreiung be-
züglich der Abweichung der laut 
Bebauungsplan vorgeschriebe-
nen Dachform. Das gemeindli-
chen Einvernehmen zum 
Vorhaben wurde erteilt. Auch 
zum Bauantrag zum Neubau 
eines Bürotrakts in eine beste-
hende Montagehalle in Steinach, 
Bayerwaldstraße 17, wurde das 
gemeindliche Einvernehmen er-
teilt. Der Bauantrag der Ge-
meinde zur Errichtung einer 
Rasensport-Trainingsfläche mit 
Flutlichtanlage zur Nutzung für 
den Breiten-und Vereinssport in 
Steinach, Am Sportplatz 2 und 3, 
wurde dem Gemeinderat vorge-
stellt. Auch zu diesem Antrag 
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wurde das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt. Dem Antrag auf 
Nutzungsänderung eines Fitness-
und Saunaraumes in einen Fri-
seursalon in Steinach, Wolfsberg 
11 stimmte das Gremium ebenso 
zu. 
In Münster wurde im Bereich der 
Berghofstraße ein absolutes Hal-
teverbot angeordnet. Gegen die 
Anordnung dieses Halteverbotes 
ist ein Antrag von Anliegern bei 
der Gemeindeverwaltung Stein-
ach eingegangen. So wurden 
die Aufhebung des absoluten 
Halteverbotes und die Einrichtung 
einer Zone 30 im betroffenen Be-
reich gefordert. Nach Vorstellung 
des Antrages fasste der Gemein-
derat den Beschluss, dass dieser 
auf die nächste örtliche Verkehrs-
schau verwiesen wird. Unter dem 
Tagesordnungspunkt Verkehrsan-
gelegenheiten wurde auch der 
Antrag auf Umsetzung des Schul-
bushaltestellenschildes in Rotham 
behandelt. Da die Linienbusse 
dort im schlecht einsehbaren 
Kreuzungsbereich halten, sind 
aussteigende Schüler sehr schwer 
von Kraftfahrzeugfahrern zu er-
kennen. Es bestand schon des 
Öfteren eine Unfallgefahr an ge-
nannter Stelle. Der Gemeinderat 
fasst den Beschluss, dass eine Klä-
rung mit dem zuständigen Busun-
ternehmen dahingehend 
herbeizuführen ist, ob der Zustieg 
zum und der Ausstieg aus dem 
Bus im Straßeneinmündungsbe-
reich bei Rotham 6 ermöglicht 
werden kann. So könnten Ver-
kehrsgefährdungen für die Schü-
ler vermieden werden. 
Im Rahmen der Sanierung der 
August-Schmieder-Straße wurde 
von einem Anlieger beantragt, 
dass eine Stützmauer, welche vor 
circa fünfzig bis sechzig Jahren 
durch die Gemeinde Steinach 
auf dessen Privatgrundstück er-
richtet wurde, entfernt und neu 
errichtet werden sollte. Die Mauer 
ist bedingt durch das erhöhte 

Verkehrsaufkommen und den zu-
nehmenden Schwerlastverkehr 
stark geschädigt worden. Im Rah-
men der Straßensanierungsmaß-
nahme könnte die Stützmauer 
erneuert werden. Die Gemeinde 
Steinach hat sich ein Kostenan-
gebot zur Erneuerung der Mauer 
in der Ausführung mit L-Steinen 
eingeholt. Die geschätzten Ko-
sten betragen circa 20.500 Euro. 
Der Gemeinderat fasste den Be-
schluss, dass die Mauer erneuert 
werden soll. Weitere Verhandlun-
gen hinsichtlich der Eigenbeteili-
gung des Grundstücks- 
eigentümers sind von der Ge-
meindeverwaltung Steinach zu 
führen. Ein weiterer Antrag auf 
Absenkung des Bordsteines auf 
einer Länge von elf Metern in 
einem anderen Abschnitt der  
August-Schmieder-Straße wurde 
ebenso behandelt. Dem Antrag 
wurde durch den Gemeinderat 
zugestimmt. Im Bereich Hafner-
straße 19 bis 24 wurde die Wasser-
leitung aus den Privat- 
grundstücken in die öffentliche 
Verkehrsfläche verlegt. Der 
Zweckverband zur Wasserversor-
gung hat im Bereich des Leitungs-
grabens die Asphaltschicht 
ausgebaut. Nach Verlegung der 
Leitung wurde der Leitungsgra-
ben verdichtet und mit einer 
Tragschicht asphaltiert. Im Rah-
men der Erschließung des Bauge-
bietes Steinach Oberes Dorf II mit 
Bauabschnitt V wird die Gemein-
deverbindungsstraße Steinach-
Wolferszell auf einem Teilabschnitt 
erneuert. In diesem Zuge könnte 
auch der Teilbereich der Hafner-
straße mit einer Feinteerschicht 
versehen werden. Die Kosten 
hierfür betragen voraussichtlich 
6.783 Euro. Der Gemeinderat 
stimmte der Maßnahme zu, so-
fern sich der Zweckverband zur 
Wasserversorgung an den Kosten 
beteiligt. Für die Bücherei Stein-
ach soll eine Standvitrine mit Un-
terschrank angeschafft werden, 

in welcher Hörfiguren aufbewahrt 
werden sollten. Die Anschaffungs-
kosten betragen circa 665 Euro. 
Eine Bezuschussung durch den Bi-
bliotheksverband in Höhe von 
vierzig Prozent wurde in Aussicht 
gestellt. Der Gemeinderat 
stimmte der Anschaffung zu.  
Die Kosten für die Lieferung des 
Mittagessens an die Grundschule 
Steinach wurden 
ab 01. Januar 2019 erhöht. Bisher 
wurden für Mittagsverpflegung 
pro Essen und Getränk 3,50 Euro 
berechnet. Um die Gebühren ko-
stendeckend umlegen zu kön-
nen, müssten diese nach 
erneuter Kalkulation auf 4,20 Euro 
pro Essen und Getränk erhöht 
werden.  
Bedingt durch die Einstellung von 
zusätzlichem Betreuungspersonal 
und durch die Steigerung der 
Lohnkosten ist auch die Gebühr 
für die Mittags-und Nachmittags-
betreuung an der Grundschule 
Steinach ab dem Schuljahr 
2019/2020 zu erhöhen. Für die Mit-
tagsbetreuung sind die Gebüh-
ren für die Buchung an drei bis 
fünf Tagen pro Woche auf 48,00 
Euro pro Monat und für die Nach-
mittagsbetreuung auf 72,00 Euro 
pro Monat zu erhöhen. Analog ist 
auch eine Gebührenerhöhung 
bei weniger Buchungstagen vor-
zunehmen. Der Gemeinderat 
stimmte den Beschlussvorschlä-
gen zur Erhöhung der Gebühren 
für die Mittagsverpflegung sowie 
für die Mittagsbetreuung zu. Die 
Gemeinde Steinach übernimmt 
das verbleibende Defizit in Höhe 
von 40.000 Euro. 
 

Ursula Heller 
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Haushaltsplan für das Jahr 2019
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Fundsachen 

Folgende Fundsachen wurden in den letzten drei Monaten bei 
der Gemeindeverwaltung abgegeben:  
Blutdruckmessgerät           03.03.19        Waldstück, Steinbruchstraße 

Kindergeldbeutel               19.03.19        Steinach, vor FFW-Haus 

einzelner Schlüssel              22.03.19        Aug.-Schmieder-Str.,  

mit Anhänger                                             Nähe Thanner 

3 Schlüssel mit Anhänger  30.03.19        Turmfalkenstraße, Gehweg 

Schlüsselbund                     30.05.19        Werstoffhof 

Gemeinde aktuel l

VdK Außensprechtage 2019  
Der VdK Kreisverband Straubing-Bogen mit seinen mittlerweile über 
7000 Mitgliedern bietet monatlich Außensprechtage an für seine Mit-
glieder und die es werden wollen.   
Folgende Termine stehen für die Gemeinde Steinach im nächsten 
Quartal fest:  
Dienstag, 09. Juli – 8 bis 9 Uhr 
Dienstag, 10. Sept. – 8 bis 9 Uhr 
Dienstag, 08. Okt. – 8 bis 9 Uhr 
Terminvereinbarung unter: Tel. 09421/84 71 60   
Die Außensprechtage werden im Rathaus der Gemeinde abgehal-
ten. Die einzelnen Termine können auch aus einem Plan entnommen 
werden, der sowohl im Rathaus der Gemeinde, bei den VdK Ortsvor-
sitzenden oder in der VdK Kreisgeschäftsstelle in Straubing aufliegt. 

 

Abfuhrtermine der blauen Pa-
piertonne des ZAW in der Ge-
meinde Steinach: 
 
Freitag, 12. Juli 
Freitag, 09. Aug. 
Freitag, 06. Sept. 
Samstag, 05. Okt. 
 
Stellen Sie Ihre blaue Papier-
tonne am Tag der Entleerung 
bitte ab 6.00 Uhr dort bereit, 
wo auch die Restmülltonne 
abgeholt wird. 
 
Bitte beachten Sie die gülti-
gen Abfuhrtermine lt. Abfuhr-
plan für alle Mülltonnen  
Ab 6 Uhr müssen die Tonnen 
bereit stehen. Es gibt keine 
festen Tageszeiten für die Lee-
rung. 
 
Die graue Restmülltonne wird 
im 14-tägigen Wechsel mit der 
braunen Biotonne geleert. Die 
blaue Papiertonne wird alle 
vier Wochen geleert. 
Unter www.zaw-sr.de finden 
Sie die Abfuhrtermine auch im 
digitalen Abfuhrkalender zur 
Einsicht und zum Download. 
 
Sie können den für sie gültigen 
Abfuhrkalender auch bei der 
Gemeindeverwaltung abho-
len. 

Gewerbeanmeldung 

Neuanmeldungen in den letzten drei Monaten – die einer Veröffentli-
chung im Gemeindeboten nicht widersprochen haben  

Verwaltung, Verkauf und Vermietung von Immobilien 
Finkenweg 4, Steinach, Tel. 0151-23425118 
JSL Hausverwaltung Scherm-Lenk Judith 

Friseurhandwerk 
Wolfsberg 11, Steinach, Tel. 0170-2783882 
Heitzer Iris 

Spedition und Lagerei 
Gewerbering 9, Steinach 
FH Logistic GmbH & CoKG, Freudenstein Horst 

Deutsche Rentenversicherung –  
Sprechtage im Landratsamt 

immer donnerstags  
Die Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung  werden im 
Landratsamt Straubing-Bogen, Leutnerstr.15, Straubing abgehal-
ten. Dabei stehen Ihnen die Rentenberater der Deutschen Ren-
tenversicherung zur Verfügung:   
jeden Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr  
Die Beratungen sind selbstverständlich kostenlos. Eine telefonische 
Terminvereinbarung unter 0800 6789100 ist erforderlich. 
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Langner Dieter, Lerchenring 25,  
94377 Steinach, Tel. 09428/948319 
Folgende Hilfen kann ich anbieten: 
-    Hecken schneiden, Rasenmähen,  
     Vertikutieren 
-    Fahrten zum Wertstoffhof / Bauschuttdeponie 
-    Einkaufen 
Stundenlohn: 8,00 EUR/Std. 
             ---- 
Lutz Markus, Lindenstraße 30, 94356 Kirchroth 
09428/948580 od. 01627937300 
Folgende Hilfen kann ich anbieten: 
-    Hilfe im Haus und Garten 
-    Senioren-und Demenzbetreuung 
     (Ausbildung vorhanden) 

 
 
-    Einkaufsfahrten, Besorgungsfahrten 
-    Arztbesuche, Behördengänge,  
     Ausflüge usw. 
             ---- 
Mair Hubert, Hohe-Kreuz-Siedlung 5,  
94377 Steinach, Tel. 09428/1308 
Folgende Hilfen biete ich an: 
- Krankenbesuche, auch im Alten-, Pflegeheim 
- Rollstuhlspazierfahrten 
Stundenlohn: --- 

Hilfe für unsere Senioren in der Gemeinde Steinach 

Wenn auch Sie unseren Senioren bei alltäg-
lichen Aufgaben helfen wollen, melden Sie 
dies in der Gemeindeverwaltung, Frau Hofer, 
Zimmer 1, Tel. 09428/942037

Älter werden bringt nicht nur einen 
Zuwachs an Lebenserfahrung, 
manche Dinge des täglichen Le-
bens lassen sich auch schwerer 
bewältigen. Z.B. Einkaufen, Arzt-
fahrten, Anträge an Behörden, 
Gartenarbeiten. 
Die Gemeinde Steinach zusam-
men mit der Pfarrgemeinde Stein-
ach und Münster will eine Platt- 

form schaffen, an die sich Perso-
nen wenden können, die Hilfe an-
bieten und leisten wollen. Dazu 
können auf dieser Gemeindebo-
ten-Seite solche Personen kosten-
frei inserieren, die Hilfen zu einem 
maximalen Stundensatz von 8 EUR 
anbieten. Je gefahrenen Kilome-
ter (Arzt- oder Kurierfahrten) kann 
ein Fahrtkostenersatz bis zu 0,30 

EUR/km abgerechnet werden. Se-
nioren oder andere hilfsbedürftige 
Bürger, die Hilfe suchen, können 
sich mit den Inserenten in Verbin-
dung setzen und vereinbaren di-
rekt mit den Helfern die 
gewünschten Dienstleistungen.  
Nachfolgende Gemeindemitglie-
der wollen unseren Senioren bei 
alltäglichen Aufgaben helfen. 

Miteinander - Füreinander 
Unterstützung, Hilfen und Ratschläge für Senioren

Mobil im Alter  -  Wertschecks

Mit zwei Schritten zu Ihrem Ziel: 
•   Kauf von Wertschecks bei der Verkaufsstelle 
     (Gemeinde Steinach, Zi.nr. 1 oder im Landratsamt) 
•   Bezahlen der Fahrkarte für Bus/Taxifahrt mit den Wertschecks (2, 5 und 10 Euro) 
 
Für Senioren ab 70 Jahren mit Hauptwohnsitz im Landkreis Straubing-Bogen 
Sie erhalten 50 % Ermäßigung auf den eigentlichen Kartenwert. 
 
Start oder Ziel der Fahrt muss im Landkreis Straubing-Bogen liegen 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Gemeinde Steinach und unter 
www.landkreis-straubing-bogen.de
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In jeder Gemeinde hat der erste 
Bürgermeister mindestens einmal 
jährlich eine Bürgerversammlung 
abzuhalten. Bürgermeister Karl 
Mühlbauer erfüllte diese Rege-
lung der Gemeindeordnung mit 
den Versammlungen in Steinach 
am 10. April 2019 und Münster am 
17. April 2019. Mit einer Präsenta-
tion von Bilderfolien wurden die 
Ausführungen des Bürgermeisters 
noch visuell unterstützt. Zwölf Sit-
zungen hatte der Gemeinderat 
im letzten Jahr abgehalten. Die 
Einwohnerzahl betrug, Stand 
Juni, 2018: 3.181 Personen. Hierun-
ter fallen noch 36  Personen aus 
der Asylbewerberunterkunft, die 
am 30.  April aufgelöst wird. 
40 Bauanträge reichten Bauwillige 
bei der Gemeindeverwaltung im 
letzten Jahr ein. 
 

Kinderhaus und Archiv 

111 Kinder besuchen das Kinder-
haus mit Kindergarten und Kinder-
krippe. 17  Kinder aus dem 
Gemeindebereich besuchen 
einen auswärtigen Kindergarten, 
für die die Gemeinde Steinach 
einen Gastbeitrag zu entrichten 
hat. Das Betriebskostendefizit 2018 
beträgt 368.973 Euro. Dieses hohe 
Defizit, der Durchschnitt der letz-
ten zehn Jahre lag bei 
61.400  Euro, wurde in einer Ge-
meinderatssitzung von der wirt-
schaftlichen Leitung mit den 
gestiegenen Personalkosten er-
läutert. Von den 118 Buchungen 
im Vorfeld wurden 18 wieder stor-
niert. Das Kinderhaus habe aber 
das entsprechende Personal vor-
gehalten. Der Gemeinderat fasste 
den Beschluss, entsprechend des 
bestehenden Vertrags mit der Kir-
chenstiftung, das Betriebskosten-
defizit zu übernehmen. Ein 
Gemeinderat stimmte dagegen 
und bat beim Landratsamt um 
eine Überprüfung. Ein Bürger legte 

bei der kommunalen Rechtsauf-
sicht, dem Landratsamt, eine Be-
schwerde ein. Bürgermeister Karl 
Mühlbauer erklärte, der Ge-
meinde Steinach könne man nur 
vorwerfen, den Haushaltsplan 
nicht angefordert zu haben. Dies 
sei aber die Jahre vorher auch 
nicht geschehen, da sich das Be-
triebskostendefizit in einem ent-
sprechenden Rahmen befand. 
Auch zu diesem Thema wurden 
seitens der Bürger Fragen an den 
Bürgermeister Karl Mühlbauer ge-
stellt. Der Vertrag der Gemeinde 
Steinach mit der Kirchenstiftung ist 
noch dem Landratsamt zur Ge-
nehmigung vorzulegen. „Bisher sei 
dieser schwebend unwirksam, 
kann aber geheilt werden“, so 
Bürgermeister Karl Mühlbauer. 
 
Der laufende Schulaufwand für 
die Grund- und Mittelschulen    
betrug 2018 415.548 Euro. Als Inve-
stitionskostenumlage an die Mit-
telschule Parkstetten hat die 
Gemeinde Steinach 63.940 Euro 
zu leisten. 338.00 Euro hat die Ge-
meinde Steinach aufgrund der 
Sanierung in Parkstetten noch ab-
zuzahlen. Die Grundschule in 

Steinach besuchen im Schuljahr 
2018/2019 110  Schüler, davon 
39 Schulanfänger. 57 Schüler, das 
sind 51 Prozent, nehmen die Mit-
tags- oder Nachmittagsbetreu-
ung in Anspruch und werden in 
vier Gruppen betreut. 
 
„Nach wie vor ein Highlight ist die 
Bücherei“, so Bürgermeister Karl 
Mühlbauer. Das Angebot reicht 
von den klassischen Büchern 
auch bis hin zu den e-Medien. 
Das Online Angebot wurde 2018 
mit der Möglichkeit der Ausleihe 
digitaler Medien von eBook (Bü-
cher), eAudio (Hörbuch) und 
eMagazine (Zeitschriften) erwei-
tert. Um über 25 Prozent steigerten 
sich hier die Ausleihzahlen gegen-
über dem Vorjahr. 6.659 Euro gab 
die Gemeinde Steinach für den 
Erwerb neuer Medien aus. Zum 
20-jährigen Bestehen konnte sich 
das ehrenamtliche Team über die 
Verleihung des Bibliothekspreises 
freuen. 
 
2018 hat der Gemeinderat die Er-
richtung eines Archivs für Heimat-
geschichte beschlossen. Die 
Gemeinde Steinach hat die 
Räumlichkeiten im Keller der Alten 
Schule saniert und die entspre-
chenden Investitionen in Höhe 
von 10.055 Euro getätigt. Acht eh-
renamtliche Mitarbeiter gehören 
dem Team an. Im November 2018 
wurde das Archiv eingeweiht. 
Sammeln, Bewahren, Sichern und 
Ausstellen so die Aufgaben des 
Teams für den Erhalt der Dorfge-
schichte. Jeden ersten Mittwoch 
im Monat von 17 bis 19 Uhr kön-
nen sich Interessierte informieren 
und Archivmaterial sichten. 
 

Feuerschutz und Kanalisation 
114.299  Euro investierte die Ge-
meinde Steinach in die neue La-
gerhalle für den Bauhof. Die 

Breitbandausbau für die Zukunft 
Bürgerversammlungen in Steinach und Münster

Bürgermeister Karl Mühlbauer 
blickte auf das Jahr 2018 zurück 
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Abwässer aus dem Ortsteil Mün-
ster werden zur Kläranlage Kirch-
roth geleitet. Die Gemeinde 
Steinach trägt 24 Prozent der Be-
triebskosten. Für 2018 fielen hier 
58.100  Euro an. Im Zuge der    
Straßensanierung der August-
Schmieder-Straße werden hier 
auch Kanalsanierungsarbeiten 
durchgeführt. Auf solche Sanie-
rungsmaßnahmen legt die Ge-
meinde Steinach besonderen 
Wert. Im Zuge von Straßensanie-
rungen werden im Vorfeld die 
Kanäle untersucht. Hierdurch 
möchte die Gemeinde, durch 
jährliche kleinere Arbeiten ver-
meiden, einen Verbesserungsbei-
trag von den Bürgern einheben 
zu müssen. Die Kanalgebühren 
müssen kostendeckend alle vier 
Jahre kalkuliert werden. 2020 ist 
eine neue Kalkulation notwen-
dig. 
 
Alle von den Ortsfeuerwehren 
Steinach und Münster beantrag-
ten Ausrüstungsgegenstände 
und Gerätschaften konnten an-
geschafft werden. Insgesamt be-
laufen sich die laufenden 
Ausgaben auf 52.009 Euro. Dem 
stehen Einnahmen aus der Auf-
wendungssatzung in Höhe von 
20.385  Euro gegenüber. Für die 
Feuerwehr Steinach wurden Inve-
stitionen in Höhe von 9.140 Euro 
getätigt. 2019 wird ein Versor-
gungs-LKW und ein Mannschafts-
transportwagen für 331.141 Euro 
angeschafft. Der notwendige 
Anbau von Garagen an das 
Feuerwehrhaus läuft bereits.  
 
Von den vielen Zuwendungen an 
Vereine, Verbände und kulturel-
len und kirchlichen Einrichtungen 
hob Bürgermeister Karl Mühl-
bauer die Zuwendung an die 
Kreismusikschule Mitterfels hervor. 
Mit dem Betrag von 4.650  Euro 
wird der Elternanteil für jeden 
Schüler gesenkt. Die Ortsvereine 
erhalten als Jugendförderung 
25 Euro für jeden Jugendlichen. 
Am 20. Juli gastiert wieder das 

Kulturmobil des Bezirks Nieder-
bayern in der Gemeinde. 
 
Der letzte Bauabschnitt, mit 15 
Bauplätzen, im Baugebiet Oberes 
Dorf II wird derzeit erschlossen. Der 
Gemeinde Steinach stehen sechs 
Grundstücke für den Verkauf zur 
Verfügung. Die Bewerberliste ist je-
doch länger als das Angebot. Im 
Münster soll von privater Seite ein 
Baugebiet entstehen. Die Ge-
meinde hat den Bebauungsplan 
Ziegelofenweg II erstellt. Hierzu 
wurde nun von Gegnern des Bau-
gebietes ein Normenkontrollver-
fahren beantragt. Im Ge- 
werbegebiet Steinach Süd wurde 
der Bebauungsplan geändert 
und der aktuellen Lage ange-
passt. Bürgermeister Karl Mühl-
bauer dankte den Grund- 
stückseigentümern für die Bereit-
schaft Grund zur Verfügung zu 
stellen. Weitere Bauleitplanverfah-
ren betrafen 2018 eine Photovol-
taikanlage in Hoerabach und in 
Wiedenhof. 
 

Finanzen und 
Breitbandversorgung 

416.667   Euro nahm die Ge-
meinde 2018 an Grundsteuer 
ein. Die Gewerbesteuereinnah-
men beliefen sich auf 
928.077 Euro und an Schlüsselzu-
weisungen konnten 701.296 Euro 

verbucht werden. Die Einkom-
menssteuerbeteiligung lag im 
letzten Jahr bei 1.956.464 Euro. 
Der größte Ausgabeposten im 
Bereich der Umlagen ist die 
Kreisumlage, die an den Land-
kreis abzuführen ist. Diese betrug 
2018 1.312.631  Euro und wird 
2019 um 176.469  Euro steigen. 
Die allgemeinen Rücklagen 
lagen zum Jahresende 2018 bei 
4.528.004 Euro. Seit 1998 wurden 
keine Kreditaufnahmen mehr 
vorgenommen. Die letzten 
Schulden wurden 2018 zurück-
bezahlt und somit ist die Ge-
meinde Steinach schuldenfrei. 
Größere Ausgaben warten aber 
bereits mit der Sanierung der 
August-Schmieder-Straße in 
Höhe von rund einer Million Euro, 
sowie die neuen Feuerwehrfahr-
zuge und der Erschließung des 
Baugebietes Oberes Dorf II und 
dem Bau der Erschließungsstra-
ßen in Gewerbegebiet Süd. 
 
Der Breitbandpate der Ge-
meinde Steinach Gemeinderat 
Martin Haberl erläuterte den Be-
suchern den Ausbau der Glasfa-
serinfrastruktur in der Gemeinde. 
Derzeit ist der Gemeindebereich 
mit Bandbreiten von 30 bis 100 
MBit/s über Kupfer- Glasfaserka-
bel versorgt. In den neueren 
Baugebieten sind nur noch 

Breitbandpate und Gemeinderat Martin Haberl erläuterte die Breit-
bandsituationen in den einzelnen Gemeindeteilen und die Planun-
gen für die Zukunft
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Glas- faseranschlüsse vorhan-
den. Für den gesamten Ge-
meindebereich wurde ein 
Masterplan für ein Glasfasernetz 
erstellt. Die Gemeinde wird bei 
entsprechenden Straßensanie-
rungsmaßnahmen Glasfaserleer-
rohre mit verlegen und mit 
Abzweigern die anliegenden 
Grundstücke erschließen. Dies 
geschieht erstmals nun in der 
August-Schmieder-Straße. Die 
Kosten für die Verlegung der 
Leerrohre im öffentlichen Be-
reich trägt die Gemeinde Stein-
ach. Breitbandpate Haberl gab 
die Empfehlung für Bauherrn, 
bei Bau- oder Umbauarbeiten 
an Einfahrten, Gartenzaun oder 
Gartenarbeiten ein Leerrohr von 
Haus zur Grundstücksgrenze zu 
verlegen und somit eine Verbin-
dung vom Hauptkabel zum 
Haus zu schaffen.  
 
Nach dem Bericht des Bürger-
meisters kamen die Bürger zu 
Wort. Neben Anfragen zum Kin-
dergartendefizit wurde die Park-
platzsituation im Bereich des 
Gasthauses Krone in Steinach 
angesprochen und ein Antrag 
auf ein absolutes Halteverbot 
gestellt. Seit 2017 soll der Park-
platz in der Hafnerstraße Ecke 
Schlichtstraße neu gestaltet wer-
den. Bürgermeister Karl Mühl-
bauer ≠antwortete, dass die 
Planung stehe, der Bauhof je-
doch noch keine Zeit dazu 
hatte. Zum Weiterbau des Lärm-
schutzwalles entlang der Auto-
bahn kamen Anfragen von 
Bürgern in Steinach und Mün-
ster.  
 
Zum Stand der Sanierung des im 
Eigentum der Gemeinde ste-
henden Dorfgasthauses in Mün-
ster führte Bürgermeister Karl 
Mühlbauer aus, dass ein Archi-
tekt, vom Amt für ländliche Ent-
wicklung, bereits ein Konzept mit 
Lösungen, Sanierung oder Abriss 
und Neubau erarbeitet hat. 
„Die Initiative muss auch von 

Seiten der Bevölkerung kom-
men“, so Bürgermeister Karl 
Mühlbauer. Kleine Reparaturar-
beiten können durchgeführt 
werden. Empfehlungen der Bür-
gerversammlungen müssen in-
nerhalb einer Frist von drei 
Monaten vom Gemeinderat be-
handelt werden.  
 

Text/Fotos: Gerhard Heinl 

Wir gratul ieren:

Prof. Dr. Thomas Grundler aus 
Steinach feierte Ende Mai seinen 
70. Geburtstag. 
Seit 1996 gehört er ohne Unter-
brechung dem Steinacher Ge-
meinderat an. Seit dieser Zeit ist 
Prof. Dr. Grundler Mitglied des 
Rechnungsprüfungsausschusses 
der Gemeinde und ab Mai 2014 
auch zum Verbandsrat des Was-
serzweckverbandes der Buch-
berggruppe bestellt. 
Mit großer Begeisterung widmet 
er sich der Steinacher Heimatge-
schichte. Besonders verwurzelt ist 
er mit der Geschichte der Familie 
von Schmieder.   
So unterstützte Prof. Dr. Grundler 
mit viel Engagement im Jahr 
2005 die Gemeinde anlässlich 
der 900-Jahr-Feier der Gemeinde 
und im Jahr 2008 bei der 100-Jahr 
Feier des Neuen Schlosses, mit 
Vorträgen über die Familie von 
Schmieder, Schlossführungen 
und der Vorbereitung von Aus-

stellungen. Die Veröffentlichun-
gen „Die Familie von Schmieder 
in Steinach“ (erschienen im Sept. 
2005) und „100 Jahre Neues 
Schloss Steinach, Teil 2“ (Sept. 
2008) stammen aus der Feder 
von Prof. Dr. Grundler.  
Dank seiner Fürsprache ist die 
Gemeinde seit 2013 im Besitz von 
drei heimatgeschichtlich äußerst 
wertvollen Büchern aus dem 
Nachlass der Familie von Schmie-
der, darunter ein Gästebuch von 
Schloss Steinach aus dem Zeit-
raum 1904 bis 1956. 
Um die Bürger an diesem beson-
deren Gästebuch teilhaben zu 
lassen, beschreibt er seit 2015 in 
jeder Ausgabe des Gemeinde-
boten eine Zeichnung daraus 
und erzählt dazu die Geschichte. 
Ehrenamtlich tätig ist Prof. Dr. 
Grundler auch in unserem Hei-
matgeschichtlichen Archiv.  Seit 
den Vorarbeiten im Januar 2018 
gehört er dem Arbeitskreis an, 
der sich zur Aufgabe gemacht 
hat, Heimatgeschichtliches zu 
sammeln, zu sichern, aufzube-
wahren und auszustellen.     
 
Mit den herzlichsten Glückwün-
schen gratulieren wir Prof. Dr. Tho-
mas Grundler nachträglich zum 
70. Geburtstag. Für die Zukunft 
wünschen wir alles Gute, Glück 
und Gesundheit und Freude an 
unserer Heimatgeschichte.  
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Der Landkreis Straubing-Bogen bietet durch Kindertagespflege ein familienähnliches und flexibles 
Betreuungsangebot. Um dem wachsenden Bedarf gerecht zu werden suchen wir 

Tagesmütter und Tagesväter 
• Sie haben Freude an der Betreuung und Förderung von Kindern. 
• Sie möchten bei sich zu Hause eine familiennahe Kindertagesbetreuung anbieten. 
• Sie sind bereit, sich dieser verantwortungsvollen und selbständigen Vertrauensdienstleistung anzu-

nehmen.  
Wir bieten Ihnen unter anderem 
• persönliche Beratung 
• kostenlose Qualifizierung und Fortbildung  
• fortlaufende, fachliche Begleitung  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über eine Kontaktaufnahme mit unserer Fach-
kraft Frau Höninger, Landratsamt Straubing-Bogen, Amt für Jugend und Familie, Leutnerstraße 15, 
94315 Straubing, Tel. 09421/973-308, E-Mail: hoeninger@landkreis-straubing-bogen.de 

Nähere Informationen zum Thema Kindertagespflege finden Sie auf unserer Homepage unter: 
www.landkreis-straubing-bogen.de, Kindertagepflege 

Dreizehn Gruppen mit 133 Teilneh-
mern, darunter viele Kinder 
schwärmten im Steinacher Ge-
meindegebiet aus und sammel-
ten Müll. Entlang der Dorfstraßen 
und Plätze, an Schulgelände, 
Sportzentrum, Dorfanger, Gewäs-
sern, Parkplätzen und Spielplätzen 
musste nicht lange gesucht wer-
den, bis man fündig wurde. 
Schnell füllten sich die Säcke. Die 
Kids der Freiwilligen Feuerwehr 
Steinach waren total begeistert 
von den Sachen, die sie an       der 
Steinbruchstraße gefunden 
haben: einen drei Meter langen 
Handlauf für ein Treppengeländer, 
einen Koffer mit Klamotten am 
Straßenrand und einen Autoer-
satzreifen. Mit Kopfschütteln quit-
tierten die Erwachsenen oft ihre 
Funde. Bei einer gemeinsamen 
Brotzeit im Vereinsheim in Münster 
und Steinach endete der Sam-
melvormittag mit der Erkenntnis: Es 
gibt eine neue Tierart, „Saubären“. 

Text: Gerhard Heinl 
Foto: Anna Fellinger 

Sauber macht lustig 
Treppengeländer in der Natur
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Michael Fischer 
KFZ-Ersatzteile & Service                     
 
 
  
August-Schmieder-Str. 7 
94377 Steinach  
Telefon: 0 94 28/88 02 
Telefax:  0 94 28/88 13 
Handy:  01 71/2 42 33 22

Mit Martina Lehner hat die Vhs-
Außenstelle Steinach nach meh-
reren Monaten Vakanz wieder 
eine örtliche Leitung. Bei einer Zu-
sammenkunft im Rathaus Stein-
ach wurde Lehner am Mittwoch 
offiziell von Bürgermeister Karl 
Mühlbauer und Vhs-Leiter Alfons 
Wolf im neuen Amt begrüßt. 
Einige Tage zuvor hatte sie der 
Gemeinderat förmlich zur Vhs-Lei-
terin bestellt. „Frau Lehner ist in der 
Gemeinde gut vernetzt und sehr 
engagiert. Wir freuen uns, dass sie 
sich nun um die Bildungsarbeit bei 
uns kümmert und wissen diese 
wichtige Aufgabe bei ihr in guten 
Händen. Wir haben seitens der 
Gemeinde für die Vhs verschie-
dene Räume zur Verfügung und 
werden Frau Lehner bei ihrer Auf-
gabe voll unterstützen,“ so Bürger-
meister Karl Mühlbauer. Martina 
Lehner ist Jahrgang 1966, wohnt in 
Steinach und ist und war seit Jah-
ren in verschiedenen Ehrenämtern 
tätig, unter anderem im Bücherei-
team, im Elternbeirat des Kinder-
gartens Steinach und als 
Vorsitzende des Kindergarten-För-
derkreises. Sie ist verheiratet, hat 
vier Kinder und arbeitet beim 
Technologie- und Förderzentrum in 
Straubing.  
Vhs-Leiter Alfons Wolf zeigt sich 
froh, die Außenstelle Steinach wie-
der besetzt zu haben: „Das Wich-
tigste bei der Vhs Straubing-Bogen 

sind unsere Außenstellen. Diese 
sollen von Ehrenamtlichen aus der 
Gemeinde geleitet werden, denn 
niemand kennt die örtlichen Ge-
gebenheiten so gut wie jemand, 
der dort wohnt. So kann die Vhs 
auf die Wünsche der Bürger ein-
gehen und zielgerichtet Kurse an-
bieten.“ Die Außenstelle Steinach 
wurde bis Anfang 2018 von An-
gela Fischer geführt und nach 
deren Ausscheiden durch die Vhs-
Geschäftsstelle in Oberalteich wei-
terbetreut. Der Geschäftsführer 
der Volkshochschule Robert Doll-
mann dazu: „Wir haben bereits ei-
nige Kurse für Herbst organisiert, so 
dass Martina Lehner nicht bei null 
anfangen braucht. Aber natürlich 
kann und soll sie das im Moment 
vorgesehene Programm weiter 

ausbauen und dabei werden wir 
sie aktiv unterstützen.“ Für Herbst 
sind in Steinach ein Spanisch-An-
fängerkurs, Näh- und Instrumental-
kurse, Töpferkurse und Budo-Sport 
geplant.  
Sie habe schon mit Leuten, unter 
anderem mit der Schulleitung, 
Kontakt aufgenommen und Un-
terstützung erfahren, so Lehner. 
„Ich habe viele Ideen für neue 
Kurse und freue mich auf diese 
schöne Aufgabe“, so die frischge-
backene Außenstellenleiterin. An-
regungen für neue Kurse nimmt 
Martina Lehner unter der Telefon-
nummer 09428/8548 oder per E-
Mail an steinach@vhs-straubing- 
bogen.de entgegen.  

Text: Robert Dollmann 
Foto: Simon Wirth 

Gut vernetzt und engagiert 
Außenstelle der Volkshochschule mit neuer Leitung

Bürgermeister Karl Mühlbauer, Volkshochschulleiter Alfons Wolf,  
Martina Lehner und Geschäftsführer Robert Dollmann (von links).
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BÜCHEREI STEINACH · BÜCHEREI STEINACH 
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag jeweils von 16.00 bis 19.00 Uhr 
Telefon 0 94 28 / 70 54 (nur während der Öffnungszeiten)

Zum Inhalt: 
Der neue Bestseller von Jilliane 
Hoffman 
 
Teil 4 der Cupido-Reihe. Ein Blitz in 
einem Kreis, eingebrannt in die 
Haut der Toten: Als Staatsanwältin 
CJ Townsend das Branding auf 
der Schulter der Frauenleiche 
sieht, ist sie sicher: Das ist die 
Handschrift des Snuff-Clubs, der 
vor einigen Jahren ganz Florida in 
Atem hielt. Die Mitglieder bezah-
len viel Geld, um per Live-Stream 
zu beobachten, wie Frauen brutal 

vergewaltigt und getötet werden. 
CJ weiß alles über die perverse In-
szenierung der Morde, von den 
Teilnehmern "das Spiel" genannt. 
Und sie kennt die Namen der Mit-
glieder, zu reich und einflussreich, 
um jemals von der Justiz belangt 
zu werden. Wenn sie weitere 
Morde verhindern will, muss CJ 
das Gesetz in die eigenen Hände 
nehmen. Dann verschwindet er-
neut eine junge Frau…                
 
Porträt: 
Hoffman, Jilliane  
Jilliane Hoffman war Staatsanwäl-

tin in Florida und unterrichtete jah-
relang im Auftrag des Bundes-
staates die Spezialeinheiten der 
Polizei - von Drogenfahndern bis 
zur Abteilung für Organisiertes Ver-
brechen - in allen juristischen Be-
langen. Ihre Thriller «Cupido», 
«Morpheus», «Vater unser», «Mäd-
chenfänger», «Argus», «Samariter» 
und «Insomnia» waren allesamt 
Bestseller.            
 
Mädchenfänger 
Argus 
Cupido 
Samariter 

Empfehlungen der Büchereileiterin Christa Heinl: 
Nemesis - Jilliane Hoffman 

Rothamer Straße 2 ·  94377 Steinach 
Telefon 09428/8186 ·  Telefax 09428/8685 

E-Mai l :  GuersterGmbH@aol.com
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Ankündigung:  
tonies, demnächst in der Bücherei 
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Heimat ist im Trend. Das Desi-
gner-Dirndl am Oktoberfest, Dia-
lekt auf Speisekarten oder das 
Hirschgeweih an der Wirtshaus-
wand begegnen uns als typi-
sche Heimatsymbole. Dass es 
unter dieser Oberfläche noch 
Tiefgründigeres zu erforschen 
gibt, das hörten am Samstag 
die Besucher der Bücherei Stein-
ach. Zusammen mit den beiden 
Schriftstellern Harald Grill und 
Herbert Pöhnl war Kristina Pöschl 
vom Lichtung Verlag am 16. 
März 2019 Gast in der Bücherei 
Steinach. Sie stellten das Buch 
„Heimat“ vor. Enthalten sind 

Kurzgeschichten, Romanaus-
züge, Gedichte und sogar ein 
Drama-Text. Seit 30 Jahren steht 
der lichtung verlag für gute Lite-
ratur aus der Region Ostbayern. 
 
Harald Grill aus Wald in der 
Oberpfalz ist durch seine Wan-
derungen im BR Fernsehen und 
durch seine Mundartgedichte 
bekannt. In seinen bairischen 
Gedichten setzt er sich sowohl 
liebevoll als auch kritisch mit der 
Heimat auseinander. In Steinach 
beleuchtete er Engstirnigkeit 
und Weltoffenheit. Für manche 
gehört zur Heimat „a Hand voi 

Leit, wos’d sogn konnst, guat, 
dass de gibt“. Harald Grill sagt, 
„Unser Dorf is der Mittelpunkt der 
Welt, wos bei uns ned guat is, is 
woanders a ned besser“. Der 
geborene Niederbayer zeigte 
anhand von kurzen Gedichten 
und Geschichten seine Sicht zur 
Heimat auf. In einem wird eine 
Wassermelone am Obststand 
mit einem grünen Buddha ver-
glichen: „Mir kaffan des Lacha, 
de Zähn speibn mir aus“. Grill er-
läuterte in seinen oft kurzen Zei-
len was dahintersteckt und 
wenn man sie ein zweites Mal 
hörte, dachte man ganz anders 
darüber.  
 
Herbert Pöhnl aus Viechtach ist 
bekannt als Fotograf. In Bildbän-
den portraitiert er den Alltag in 
der Provinz. Er zeigt Garagen, 
Pflanzkübel oder Straßenschil-
der, ohne zu beschönigen, aber 
auch ohne zu werten. Diese Pro-
vinzwirklichkeit thematisierte er 
auch in seinen satirischen Tex-
ten. Kritisch, liebevoll und schlitz-
ohrig waren seine aus- 
gewählten Texte in Steinach, die 
er mit Bildern unterstrich. Dabei 
wurden Brauchtümler und Dorf-

Heimat kann vieles sein 
Lesung mit Harald Grill und Herbert Pöhnl in der Bücherei

Auch Kristina Pöschl vom Lich-
tung Verlag begrüßte die Gäste 
und stellten den Verlag kurz vor 

Beide Schriftsteller setzten sich mit dem Begriff Heimat mal liebevoll, 
mal kritisch, mal schlitzohrig auseinander

Musikalisch begleitet wurden die teils nachdenklichen, teils amü-
santen Beispiele von Bio Trio. 
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verschönerer ins Visier genom-
men und Klischees hinterfragt. 
Wo sich Toscanahäuser mit 
Dreschflegeln verheimaten und 
sich im Vorgarten Löwenzahn 
und Yukkapalme vertragen. Wo 
Rasenmäher die Blumen spre-
chen lassen könnten, wo wir 
brav sind, durstig und vorindu-
striell. Do san ma mia dahoam? 

Fotos/Text: Gerhard Heinl 

Entdecken Sie faszinierende 
Orte und pulsierende Metropo-
len, entspannen Sie bei einem 
erholsamen Strandurlaub oder 
planen Sie Ihre individuelle 
Route durch ferne Länder. 
Pünktlich zur Reisezeit hat die Bü-
cherei Steinach neue Reisefüh-
rer angeschafft. In den Räumen 
der Bücherei werden diese in 

einer speziellen Ausstellung prä-
sentiert.  
 
Die neuen Reiseführer stellen 
Ihnen Orte und Landschaften 
vor und bieten Ihnen von den 
Autoren persönlich ausgewählte 
und kommentierte Informatio-
nen über landschaftliche, kultu-
relle und historische Besonder- 

heiten. Individuell ausgearbei-
tete Routen durch das Land, 
Vorschläge für Stadtspazier-
gänge sowie touristische High-
lights werden ebenso vorgestellt 
wie eine Auswahl an Unterkünf-
ten, Restaurants und anderen 
wichtigen Orten – jeweils mit 
Adresse, Kommentar und Preis-
kategorie. Der ausführliche Ser-
viceteil hilft bei der Organisation 
des Urlaubs. Dieser vermittelt 
von A bis Z Wissenswertes über 
das Klima, die beste Reisezeit, 
landestypische Gepflogenhei-
ten sowie viele praktische Reise-
Tipps. 
Wer lieber Online Reiseführer 
nutzt kann sich diese aus dem 
Internet herunterladen. Auf der 
Homepage www.steinach.eu im 
Menü unter Bücherei – Online 
finden Sie die Anleitung. 

Text/Fotos: Gerhard Heinl 

„On Tour“ mit neuen Reiseführern

Die Leiterin der Bücherei Christa 
Heinl zog am Ende des Abends 
Bilanz: Heimat könne vieles sein. 
Ein Ort, ein Land, die Familie. Eine 
Sehnsucht oder eine Erinnerung. 
Für jede Generation, für jeden 
Menschen bedeutet sie etwas 
anderes. Heimat müsse man sich 
erst schaffen.

I

I

I„La Luna –
Der Friseur“

Konradine Fritsch 
Götzstraße 12, 94377 Steinach

Wollen Sie mal was ganz anderes ?

Terminvereinbarung 
unter � 0 94 28/12 82

I

Wir freuen uns  auf Sie!
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Was sonst acht Tage dauert, 
konnten die Besucher am Sams-
tag, 30. April 2019 in der Büche-
rei an einem Abend erleben. 
Zusammen mit Josef und Tobias 
Kammermeier aus Münster 
sowie Mike Wurms bekamen 
alle einen Eindruck von der Be-
steigung des 5895 Meter hohen 
Kilimandscharo, dem höchsten 
Bergmassivs Afrikas im Nord-
osten von Tansania. Josef Kam-
mermeier berichtete über die 
Vorbereitung, die bereits fast ein 
Jahr vorher begann, bevor es 
am 13. Januar mit dem Flug-
zeug nach Arusha losging. Die 
Wahl des Monats Januar stellte 
sich als nicht so ideal heraus, da 
im Januar und Februar die mei-
sten „Touristen“ den Kilima-
ndscharo besteigen. Jährlich 
besteigen knapp 60 000 Men-
schen den Berg.  
 

Fünf Routen 
Körperliche Fitness hatten sich 
die drei jeder auf seine Art ge-
holt. Die Ausrüstung war zusam-
mengestellt und die Route 
gewählt. Die Schwierigkeitsab-
stufungen der fünf verschiede-
nen Routen sind lediglich 
Nuancen. Die Höhe des Gipfels 
bleibt immer gleich und sollte 
mit knapp 6000 Metern nicht un-

terschätzt werden. Neben den 
drei Bayern kamen noch drei 
Dänen und eine Frau aus Äthio-
pien zur Gruppe, die erstmals 
den Aufstieg wagten. Hinzu 
kamen noch 26 Personen wie 
ein Chief Guide und Träger, die 
die Ausstattung, wie Zelte, 
Küche und Verpflegung von 
Camp zum Camp trugen. 
Die gewählte Lemosho-Route ist 
eine der schönsten und jüngsten 
Routen zum Kilimandscharo, 

gleichzeitig ist sie die längste. 
Startpunkt war das Londorossi 
Gate, der westliche Eingang 
zum Kilimandscharo-National-
park. Die Route führte zuerst 
durch Wälder und dichten Re-
genwald. Danach lichtete sich 
der Wald und die Gruppe über-
querte das Shira-Plateau. Mit 
jedem Höhenmeter wurde die 
Landschaft karger und steiniger. 
Der Aufstieg zum Gipfel auf der 
letzten Etappe erfolgt im Osten.  
„Nur langsam“ 
Für die Gruppe galt die Devise 
des Chief Guide "Pole Pole" - 
"Nur langsam", denn in der Ruhe 
liegt die Kraft! So schaffte die 
Gruppe auch steiles, rutschiges 
Gelände und Kletterpassagen. 
Trittsicherheit und Kondition 
waren hier erforderlich. Das 
strengte zwar an, diente aber 
auch einer guten Höhenanpas-
sung. Viel und gleichmäßiges 
Trinken war ebenso unabding-
bar, um den Gipfel des Kilima-
ndscharo zu erreichen. Nach 

Auf dem Dach der Welt 
Vortrag über Besteigung des Kilimandscharo 

Gratulation, du bist nun auf dem höchsten Berg Afrikas steht auf 
dem Schild. Tobias und Josef Kammermeier sowie Mike Wurms (v.l.) 
haben das Abenteuer Kilimandscharo bestanden. 
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Die Autobahndirektion Südbayern, Dienststelle Regensburg sucht für die 
Autobahnmeisterei Kirchroth zum nachstehend genannten Zeitpunkt 
 

Saisonarbeiter/innen für den Straßenunterhaltungsdienst (m/w/d)  
Ihr Profil: 
Führerschein der Klasse C/CE 
Bereitschaft zur Leistung von Schichtdienst und Rufbereitschaft 
Es wird selbstständiges Arbeiten, Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit erwartet 
Berufe mit handwerklicher Ausbildung (Elektrobereich) werden bevorzugt 

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung be-
vorzugt. Zur Verwirklichung der Gleichstellung von Frauen und Männern besteht insbesondere In-
teresse an der Bewerbung von Frauen.  
Bei Vorstellungsgesprächen erfolgt keine Auslagenerstattung.  

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte bis spätestens 31.07.2019  
an die Autobahnmeisterei Kirchroth, Dekan-Seitz-Straße 30, 94356 Kirchroth 
Tel.-Nr. 09428 9486-0; E-Mail: poststelle.kirchroth@abdsb.bayern.de 

sechseinhalb Tagen hatte es die 
Gruppe auf den Gipfel ge-
schafft. Nach 15 Minuten „Gip-
felglück“ begann auch schon 
wieder der Abstieg, der in ein-
einhalb Tagen bewältigt wurde. 
Motivation, Gefühle, Zweifel und 
emotionale Momente waren 
acht Tage Begleiter der Gruppe. 

Nach 68  Gesamtkilometern, 
4783  Metern Anstieg und 
5403 Metern Abstieg kam Josef 
und Tobias Kammermeier sowie 
Mike Wurms gesund und mit vie-
len Erfahrungen reicher, wieder 
zuhause an. 
Die Leiterin der Bücherei, Christa 
Heinl, bedankte sich für eine 

wunderbare Reise in Bildern und 
Videos zum Dach der Welt und 
auch Josef Kammermeier sagte 
auf Suaheli „Asante Sana“, zu 
Deutsch, Danke, für die Auf-
merksamkeit der zahlreichen Be-
sucher, bevor noch viele Fragen 
zu beantworten waren. 

Fotos/Text: Gerhard Heinl 
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Am 23. April war es wieder so 
weit: Deutschlandweit feierten 
Buchhandlungen, Verlage, Bi-
bliotheken, Schulen und Lese-
begeisterte am UNESCO- 
Welttag des Buches ein großes 
Lesefest. Eine regionale Tradi-
tion ist zu einem internationa-
len Ereignis geworden: 1995 
erklärte die UNESCO den 23. 
April zum „Welttag des Bu-
ches“, dem weltweiten Feier-
tag für das Lesen, für Bücher 
und die Rechte der Autoren. 
Die UN-Organisation für Kultur 
und Bildung hat sich dabei von 
dem katalanischen Brauch in-
spirieren lassen und verschenkt 
Bücher. Die Leiterin der Büche-
rei Steinach, Christa Heinl, 
hatte ein Vorleseteam organi-
siert und dieses hielt am Frei-
tag, 3. Mai 2019, in der 
Grundschule und Kindergarten 
einen Vorlesetag ab. Bürger-
meister Karl Mühlbauer über-
reichte den Erstklässlern einen 
Lesefuchs, der in Zukunft auf 
die ausgeliehenen Bücher auf-
passen soll und las aus „Hexe 
Lilli zaubert Hausaufgaben“. 
Nach London, mit Globus, 
Landkarte und Big Ben, ent-
führte dritte Bürgermeisterin 
Christine Hammerschick die 
zweite Klasse der Erstklässler. 
„Das geheimnisvolle Testa-
ment“ war der Titel des Buches 
mit einer kniffligen Aufgabe ein 
Testament zu finden. Aus einem 
Buch von Paul Maar las Chri-
stine Mandl, vom Bücherei-
team-Bilderbuchkino, in der 2. 
Klasse der Grundschule. Immer 
wieder samstags! Wie aus dem 
Nichts tauchte an einem Sams-
tag ein eigenartiges Wesen mit 
roten Haaren, Trommelbauch 
und blauen Punkten im Gesicht 
bei Herrn Taschenbier auf. Die 
Osterferien sind zwar schon 
vorbei, aber die nächsten Fe-
rien kommen bestimmt und Bir-

Bären im Wald und Big Ben in der Schule 

Nach London entführte 3. Bürgermeisterin Christine Hammerschick 
die Schüler der Grundschule 

Einen Lesefuchs brachte Bürgermeister Karl Mühlbauer in die Schule 
mit und Rektorin Claudia Albrecht hatte auch schon eine Aufgabe 
für den Fuchs. Er bewacht in Zukunft die ausgeliehenen Bücher aus 
der Bücherei

In die Welt der Olchis entführte Christa Heinl die Kindergartenkinder 
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git Wilhelm, Beraterin von der 
Raiffeisenbank Steinach, ent-
führte die Schülerinnen der 
Klassen 3 und 4, gedanklich mit 
dem Mädchen Conni an das 
Mittelmeer. Aus dem Buchge-
schenk für die Schüler der Klas-
sen 3 und 4 las die Leiterin der 
Bücherei Christa Heinl vor. Nur 
wahrer Mut und echte Freund-
schaft konnten „Den geheimen 
Kontinent“, so der Titel, retten! 
 
Olchis, Pfannkuchen und Bären 
Im Kinderhaus freuten sich die 
Kinder über Geschichten von 
den Olchis und einem alten 
Traktor, die von Christa Heinl 
und Birgit Wilhelm vorgelesen 
wurden. Besonders spannend 
machte es Christine Mandl mit 
Kamishibai, einer Form des bild-
gestützten Erzähltheaters, mit 
der Geschichte von einem dik-
ken, fetten Pfannkuchen, der 
aus der Pfanne springt und 
davon rollt. Den Abschluss des 
Vorlesevormittages bildete der 
Besuch im Waldkindergarten. 
Der Geschäftsstellenleiter der 
Steinacher Raiffeisenbank, Ru-
dolf Knott, verschlug es in den 
Wald und hatte Bären im Buch-
rucksack dabei. „Echte Bären 
fürchten sich nicht“ so der Titel 
des Buches, in dem der kleine 
Bär Bobo lernt, das es im Wald 
für Bären nichts Gefährliches 
gibt. Am Ende gab es für die 
Kinder, die ganz gespannt die 
Geschichte verfolgt hatten 
eine Belohnung. Was lag bei 
der Geschichte näher als Bären 
und diesmal aus Gummi zum 
Naschen. 

Fotos/Text: Gerhard Heinl 

Gespannt lauschten die Kinder des Kindergartens der Geschichte 
von einem alten Traktor, die Birgitt Wilhelm vorlas

Jede große Geschichte braucht eine Bühne und Christine Mandl 
hatte mit Kamishibai ein Erzähltheater im Kinderhaus dabei.

Die Kinder wollten die Bilder der Bärengeschichte ganz nah sehen 
und so war Rudolf Knott bald umlagert. 

Eltern - Kind - 
Gruppe 

für Kinder von ca. 1 bis 3 
Jahren mit Mutter oder Vater 

Kontakt: 
Pia Windfelder, 

Tel. 0 94 28 / 94 85 54
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Bibliotheksschaufenster Bücherei Steinach 
 

II. Quartal 2019 
Neuerwerbungen 

 
Caboni, Cristina           Der Zauber zwischen den Seiten                                                     
                                      Sofia entdeckt in einem Antiquariat ein uraltes Buch, das ein Geheimnis ent-

hält. Auf der Suche nach des Rätsels Lösung findet sie nach einer gescheiter-
ten Ehe zu neuem Lebensmut und vielleicht sogar zu einem neuen Glück. 
Romantischer Liebesroman. 

 
Higgins Clark, Mary     Mit dem letzten Atemzug         Thriller                                           Bestseller 
                                      Während eines Galaabends stürzt Virginia Wakeling, eine wohlhabende 

Witwe und Kunstmäzenin, vom Dach des Metropolitan Museums in den Tod. 
War es Mord? Dringend tatverdächtig: ihr über zwanzig Jahre jüngerer Ge-
liebter Ivan. Doch die Polizei kann keinerlei Beweise gegen ihn finden. Daher 
soll Laurie Moran mithilfe ihrer TV-Sendung "Unter Verdacht" den Fall aufklären. 
Sie beginnt im Kreis der Familie zu recherchieren und stößt schon bald auf fin-
stere Geheimnisse ... 

 
Mallery, Susan             Die Tulpenschwestern 
                                      Kelly Murphy muss sich mit ihrer Schwester, die nach Jahren wieder bei ihr ein-

zieht, auseinandersetzen. Zusätzlich taucht ihre Mutter auf, die sich scheinbar 
wieder mit ihrem Vater versöhnen will. 

 
Beckett, Simon             Die ewigen Toten                      Thriller                                           Bestseller 
                                      David Hunter Serie (Band 06), Nur Fledermäuse verirren sich nach St. Jude. 

Das Krankenhaus im Norden Londons, seit Jahren stillgelegt, soll in Kürze ab-
gerissen werden. Doch dann wird auf dem staubigen Dachboden eine Lei-
che gefunden, eingewickelt in eine Plastikhülle. Die Tote, das sieht David 
Hunter sofort, liegt schon seit langer Zeit hier. Als beim Versuch, die Leiche zu 
bergen, der Boden des baufälligen Gebäudes einbricht, entdeckt der foren-
sische Anthropologe ein fensterloses Krankenzimmer, das nicht auf den Plä-
nen verzeichnet ist. Warum wusste niemand von der Existenz dieses Raumes 

 
Gortner, C.W.               Marlene und die Suche nach Liebe                                              Roman 
                                      Von Kopf bis Fuß auf Liebe eingestellt. Band 8 „Mutige Frauen zwischen Kunst 

und Liebe. 
 
Haslauer, Tessy            Tod im Bayerischen Wald                                                               Krimi/Heimat 
                                      Das beschauliche Bodenmais wird von zwei rätselhaften Morden erschüttert. 

Kurz zuvor wurde die Weiße Frau gesichtet, deren Erscheinen einer Sage nach 
Unglück bringt. Kommissar Mike Zinnari dringt bei den Ermittlungen zu den 
dunkelsten Geheimnissen des Ortes vor – und dann scheint die Geisterfrau 
ein neues Opfer gefunden zu haben. 

                                       
Artmeier, Hilde             Donauherz                                                                                        Heimat/Krimi 
                                      Bestsellerautor Danilo Jakobi verschwindet unter mysteriösen Umständen an 

der italienischen Riviera. Angeheuert von dessen Frau begibt sich Privatde-
tektivin Anna di Santosa auf die Suche nach ihm: von Regensburg über Mühl-
dorf in Oberbayern bis in die Einsamkeit eines norditalienischen Bergdorfs. Als 
Jakobis Verleger unter Mordverdacht gerät, setzt sich unter der Oberfläche 
des Erfolgs eine Lawine aus Eifersucht und tödlichem Hass in Bewegung, die 
nicht mehr aufzuhalten ist. 

 



GEMEINDEBOTE STEINACH JUNI 2019 29

Würger, Takis                Stella                                                                                                 Bestseller 
                                      Ein junger Mann kommt 1942 nach Berlin. In einer Kunstschule trifft er eine Frau. 

Die beiden werden ein Paar. Eines Morgens klopft sie an seine Tür, verletzt, mit 
Striemen im Gesicht und sagt: "Ich habe dir nicht die Wahrheit gesagt" 

 
Brown, Sandra              Stachel im Herzen                     Thriller                                           Bestseller 
                                      Als sich die Blicke von Jordie Bennet und Shaw Kinnard das erste Mal treffen, 

sprühen die Funken! Shaws düstere Ausstrahlung lässt Jordie nicht kalt, doch 
sie weiß auch, dass er geschickt wurde, um sie zu töten. Doch er hat andere 
Pläne, denn er will über sie an die dreißig Millionen Dollar gelangen, die Jor-
dies Bruder gestohlen hat. Allerdings ist Shaw nicht der Einzige, der hinter dem 
Geld her ist. Schon bald sind beide auf der Flucht vor dem FBI und einem ge-
fährlichen Verbrecher. Um der tödlichen Gefahr zu entgehen, müssen sie nun 
lernen, sich aufeinander zu verlassen. 

 
Poznanski, Ursula         Schwarz wie Erde                      Thriller                                           Bestseller 
                                      Vanitas-Reihe (Bd.01) 
                                      Tödliche Blumengrüße: „Vanitas – Schwarz wie Erde“ ist der Auftakt zur neuen 

Thriller-Reihe von Spiegel-Bestseller-Autorin Ursula Poznanski. Eine Wiener Blu-
menhändlerin mit dunkler Vergangenheit ermittelt gegen ein skrupelloses Ver-
brecher-Syndikat. 

                                      Auf dem Wiener Zentralfriedhof ist die Blumenhändlerin Carolin ein so ge-
wohnter Anblick, dass sie beinahe unsichtbar ist. Ebenso wie die Botschaften, 
die sie mit ihren Auftraggebern austauscht, verschlüsselt in die Sprache der 
Blumen - denn ihre größte Angst ist es, gefunden zu werden. Noch vor einem 
Jahr war Carolins Name ein anderer; damals war sie als Polizeispitzel einer der 
brutalsten Banden des organisierten Verbrechens auf der Spur. Kaum jemand 
weiß, dass sie ihren letzten Einsatz überlebt hat. Doch dann erhält sie einen 
Blumengruß, der sie zu einem neuen Fall nach München ruft - und der sie 
fürchten lässt, dass sie ihren eigenen Tod bald ein zweites Mal erleben könnte 
… 

                                      Ein psychologisch dichter Thriller mit ungewöhnlicher Heldin und Gänsehaut-
Garantie! 

                                      Fakten und Fiktion: Die Rolle ehemaliger Nazis bei der Entstehung des BND.  

Billardtische, Kicker-, Flipper-, Dartautomaten 
Neu- und Gebrauchtgeräte für Gewerbe und Privat 
Große Auswahl von Dart- und Billardartikeln 
Automatenaufstellung und Service

94377 Steinach, August-Schmieder-Str. 24 

� 01 72 / 6 14 61 51 – sw_billard@web.de 
www.sw-billard.de

W. Schmid
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Ferrante, Elena             Frau im Dunkeln                                                                              Bestseller 
                                      Ein heißer Sommer an der süditalienischen Küste, Leda - knapp fünfzig, allein-

lebende Mutter zweier erwachsener Töchter - verbringt unbeschwerte Tage 
am Strand. Sie vertreibt sich die Zeit damit, eine junge Mutter und deren klei-
nes Mädchen zu beobachten, die innig vor sich hin spielen. Doch plötzlich 
verdüstert sich das Idyll und die sonst so beherrschte Leda lässt sich zu einer 
unbegreiflichen Tat hinreißen ... 

                                      Was bedeutet es, eine Frau und Mutter zu sein - und dabei eigene Wege 
gehen zu wollen? Mit frappierender Ehrlichkeit ergründet Elena Ferrante die 
widersprüchlichen Gefühle, die uns an unsere Kinder binden. Und zeigt uns 
die rätselhafte Schönheit und Brutalität dessen, was unser Leben ist. 

 
Bernard, Caroline        Die Muse von Wien                                                                         Roman 
                                      Mutige Frauen zwischen Kunst und Liebe (Band 06) 
                                      Klimt war ihre erste Liebe, für Gustav Mahler wird sie zur Muse - Alma Schindler 

wächst inmitten der Wiener Boheme auf, ist in den Salons der schillernden 
Metropole zu Hause, verfolgt den Aufstieg der Secession, inspiriert und ver-
führt. Und sie ist Künstlerin, ihre Leidenschaft gehört dem Klavierspiel, vor allem 
der Komposition. Bis sie Gustav Mahler trifft und sich Hals über Kopf in ihn ver-
liebt. Gustav erwidert ihre Liebe, jedoch zu einem hohen Preis: Für ihn soll sie 
ihre Kunst aufgeben.. . 

 
Förg, Nicola                  Wütende Wölfe                          Heimat/Krimi                                Bestseller 
                                      Ihre Auszeit auf einer Alm hat sich Kommissarin Irmi Mangold definitiv anders 

vorgestellt. Nach ihrem letzten aufwühlenden Fall wollte sie Kraft tanken. 
Doch schon in der ersten Nacht geraten die Tiere in Panik, und am nächsten 
Morgen finden sich seltsame Pfotenabdrücke. Wenig später wird eine Frau 
von den Kühen überrannt. Das Gerücht, ein Wolf hätte die Herde erschreckt, 
macht die Runde...  

 
Bomann, Corina          Löwenhof-Saga 
                                      Die Frauen vom Löwenhof – Mathildas Geheimnis (Bd.02)         
                                      Das Geheimnis der Gutsherrin. Die große Löwenhof-Saga von Corina Bomann 

geht weiter! Südschweden, 1931. Mathilda ist 17 und nach dem Tod ihrer Mut-
ter Waise. Völlig überrascht steht sie plötzlich der beeindruckenden Agneta 
Lejongard gegenüber. Die ihr unbekannte Gutsherrin ist ihr Vormund und 
nimmt sie mit auf den Löwenhof. Mathilda ahnt nicht, dass Agneta ihre Tante 
ist. Und noch bevor sie die Wahrheit über ihre Herkunft erfährt, bricht in Europa 
ein neuer Krieg aus. Das Leben auf dem Löwenhof verändert sich für immer, 
und Mathilda muss auf der Suche nach ihrem persönlichen Glück ganz neue 
Wege gehen.  

 
Bomann, Corina          Die Frauen vom Löwenhof – Solveigs Versprechen (Bd.03) 
                                      Nach einem Unfall liegt Solveigs Welt in Scherben. Gerade noch glaubte die 

junge Braut, die Zukunft glänzend vor sich zu sehen. Traurig zieht sie zurück 
auf den Löwenhof zu ihrer Mutter und Großmutter. Dort wird sie gebraucht, 
die Zeit hat dem ehrwürdigen Gut zugesetzt. Solveig hat viele Ideen, doch 
welcher Weg ist der richtige? Ein Besucher aus Amerika und ein attraktiver 
Geschäftsmann aus Stockholm stoßen für Solveig die Tür auf in die weite Welt. 
Doch kann sie die Trauer um ihr verlorenes Glück wirklich schon loslassen? 

 
Sosnitza, Ulrike             Orangenblütenjahr 
                                      Nach dem Tod ihres Mannes bricht Nellys Welt zusammen. 
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Grundschule Steinach

Am Freitag, den 22. März 2019, 
gestalteten vier Herren von den 
Freiwilligen Feuerwehren Steinach 
und Bogen einen sehr interessan-
ten Vormittag für die Kinder der 2. 
und der 3. Klasse. Herr Reimann 
hatte seine Feuerwehrkameraden 
für diesen Termin gewonnen, 
machte ihn mit Frau Rösch aus 
und begleitete sein Team sogar 
an die Schule.  
Begeistert berichteten die Kinder 
der 3. Klasse im Anschluss an den 
Aktionstag: 
Am Anfang wurden Experimente 
mit Feuer gemacht: Welche Stoffe 
brennen, wollten wir wissen. Auch 
zeigten uns die Feuerwehrmän-
ner, wie schnell ein Feuer ausbre-
chen kann und dass Feuer Luft 
zum Brennen braucht. Nun lern-
ten wir, wie man sich im Brandfall 
richtig verhält und wie man die 

Feuerwehr unter der Nummer 112 
anruft. Auf dem Schulhof durften 
wir das Feuerwehrauto an-
schauen, uns reinsetzen und einer 
der Herren hat die komplette Aus-
rüstung angezogen. Am Schluss 
wurde mit einem Playmobilhaus 
ein Brand nachgestellt. Nun muss-
ten wir wissen, was zu tun ist. Bei 
einem kleinen Test am nächsten 
Tag zeigten wir, dass wir noch viel 
wussten! 

Es war wirklich sehr schön und wir 
haben viel gelernt! 
 
Ein herzliches Dankeschön an 
Herrn Reimann, Herrn Nachreiner, 
Herrn Schweiger und Herrn „Max“ 
aus Bogen für die Organisation 
und die Durchführung dieses tol-
len Projektvormittags für unsere 
Schüler! 

Die Freiwillige Feuerwehr 
Steinach zu Gast in der 

Grundschule
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Lesekisten zu den Olchis – Buchvorstellung 
einmal anders 

Was ist eine Lesekiste? 
Zunächst ist jede Lesekiste ein 
einfacher Schuhkarton. Dieser 
Schuhkarton wird nach der indi-
viduellen Lektüre eines selbst aus-
gewählten Buches mit konkreten 
Gegenständen gefüllt, die im 
Buch direkt angesprochen oder 
als wichtig angenommen wer-
den können.  
Die 4.Klasse hat sich hierfür die 
Olchis ausgesucht, oder vielmehr 
ihre Lehrerin hat dies für sie über-

nommen. Allerdings durfte jedes 
Kind selbst auswählen, welches 
der unzähligen Olchi – Werke es 
lesen möchte.  
Nach der gründlichen Lektüre 
war es an der Zeit Gegenstände 
für die Kiste zu finden. Alle waren 
unheimlich kreativ und so wurde 
gezeichnet, gebastelt, gebaut 
oder sogar Müll durchsucht oder 
extra produziert, um nur einiges 
zu nennen. Somit gelang es, dass 
das Buch plötzlich einen Bezug 

zur Welt des Schülers bekommen 
hat. Aus der Fiktion wurde es in 
die Realität geholt.  
Doch die Kisten wurden nicht nur 
von innen mit Gegenständen 
befüllt, sondern auch von außen 
passend zum Buch gestaltet.  
Am Ende durfte jeder Schüler 
seine Lesekiste vor der Klasse prä-
sentieren, diese wiederum durfte 
eintauchen in die Welt der Olchis 
und spannenden Erzählungen 
lauschen.  
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Alles Gute kommt von oben…?-  
Ein spannender und nasser  Tag bei den Waldjugendspielen 

im Wittelsbacher Forst

Am Dienstag, den 28.5.2019, 
beteiligte sich  die Klasse 3 an 
den Waldjugendspielen im Wit-
telsbacher Forst bei Steinach. 
Gleich zu Beginn nahm sie dort 
ein freundlicher und sehr sach-
kundiger Forstpate namens Mi-
chael Denk in Empfang. Herr 
Denk kennt diesen Wald beson-
ders gut, da er zu seinem 
Dienstbereich gehört. 
 
Bei vielen interessanten Wis-
sensstationen rund um das 
Thema „Wald“ konnten die Kin-
der beweisen, was sie im Hei-

mat- und Sachkundeunterricht 
alles gelernt hatten. Sie zeigten 
sich durchwegs gut vorbereitet. 
Aber es warteten auch viele 
Geschicklichkeitsaufgaben, 
bei denen zudem das Glück 
eine Rolle spielte, auf die Schü-
ler. So sollten sie beim Fichten-
zapfenzielwurf in einen Korb 
treffen, mussten Holz möglichst 
schnell aufschlichten, durften 
einen  Modelldachstuhl nach 
Plan zusammenbauen und ge-
angelte Laubblätter an den 
richtigen Baum hängen. Auch 
ein echter Baum wurde ge-

pflanzt und zwar der Baum des 
Jahres 2019, die Flatterulme. 
 Leider verschlechterte sich das 
Wetter im Laufe des Vormittags 
immer mehr, so dass die letzten 
Stationen im Eildurchgang be-
wältigt wurden.  
 
Mittags stellten alle Kinder fest: 
„Wir sind zwar nass geworden, 
aber trotzdem hat uns der Tag 
im Wald viel Spaß gemacht! 
Und gut, dass wir auf unsere 
Lehrerin gehört haben und    
uns regensicher angezogen 
haben“.

 Das am folgenden Tag aufgenommene Bild zeigt die Kinder der 3. Klasse mit ihren Erinnerungsgeschenken.
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Am Dienstag, den 9. April, be-
suchten die Kinder der 3. und 
der 4. Klassen im Rahmen des 
Heimat- und Sachunterrichts 
das Kreisheimatmuseum in 
Bogen. Begrüßt wurden sie vom 
Kreisheimatpfleger Herrn Johan-
nes Müller, von Frau Michal und 
Frau Förg. Diese Herrschaften 
leiteten auch die anschließen-
den workshops. 
Die Kinder der 3. Klasse erfuhren 
dabei anschaulich, wie sich die 
Schreibgeräte im Laufe der 
Jahrhunderte veränderten. Vom 
Papyrus bis zum Laptop spannte 
sich hier der Bogen. Im zweiten 
Teil durften die Schüler, geklei-
det in mittelalterlich ausse-
hende Kutten, selber schreiben 
und malen wie damals. Beson-
ders gefiel allen das Umgehen 
mit den Gänsefedern und der 
Tinte bzw. den Farben. Einige 
der Mädchen und Buben zeig-
ten hier erstaunliches Geschick. 
Die Größeren beschäftigten sich 
in einer Ritterwerkstatt mit den 
Rittern von Bogen und erfanden 
kreative Wappen für sich selbst. 
Erstaunt waren die Kinder über 
die schweren Rüstungen und 
die Schilder, die die Ritter hat-
ten. Natürlich durften sich auch 
alle Besucher wie Ritter und 

Burgfräulein verkleiden. 
Insgesamt ein wirklich lehrreicher 
und kreativer Vormittag, der 
den Kindern viel Freude ge-
macht hat. 

Ein herzliches Dankeschön ge-
bührt in diesem Zusammenhang 
der Gemeinde Steinach, die für 
diese Unterrichtsfahrt sämtliche 
Buskosten übernahm! 

Unterrichtsfahrt zum Kreismuseum 
am Bogenberg
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Das Polizeipräsidium Niederbay-
ern auf der Wittelsbacherhöhe 
in Straubing feierte am 1. Juni 
2019 sein 10jähriges Bestehen 
mit einem Tag der Polizei. An 
diesem Tag war viel geboten für 
Erwachsene und auch für Kin-
der.  
 
Das Polizeimaskottchen Lexi, ein 
großer dicker Löwe, kam am 
Dienstag, den 7.Mai 2019 an die 
Grundschule Steinach und lud 
alle Kinder zu diesem Tag ein.  

Polizeimaskottchen Lexi besucht die 
Grundschule Steinach 

Besuch beim Imker

Die 2. Klasse mit: 
von hinten links: Herr Hans Gold, Frau Doris Eckl, Frau Stefanie Bilska, Frau Gold, Herr Gold, Herr Martin Hahn  

Am Freitag, 17.Mai 2019 durften wir, die 2. Klasse der Grundschule Steinach, die Imkerfamilie Gold in 
Pittrich besuchen und in die Geheimnisse der Bienenwelt eintauchen…                                           
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Eingeteilt in vier kleine Gruppen 
machten wir uns auf den Weg 
von Entdeckerstation zu Entdek-
kerstation. So erfuhren wir etwas 

über den Körperbau der Bienen 
und durften das Bein einer Biene 
unter einem Mikroskop genauer 
betrachten. Auch der Unter-

schied von Biene und Wespe ist 
uns jetzt klar. Dass es im Bienen-
stock verschiedene „Berufe“ 
gibt, war auch sehr interessant. 

Im Bienenhaus schauten wir in 
das Innere eines Bienenstocks 
und entdeckten sogar die Köni-

gin. Herr Gold hat sie mit einem 
roten Punkt und einer Zahl mar-
kiert, so dass sogar wir sie von 

den anderen Bienen unterschei-
den konnten. 

Mit Frau Gold durften wir Honig 
schleudern. Dazu entfernten wir 
mit ihrer fachmännischen Hilfe 
und Anleitung ganz vorsichtig mit 
einer Art Kamm die feinen 
Wachsdecke, mit denen die ge-

füllten Waben verschlossen sind. 
Diese wurden dann in eine Ho-
nigschleuder geklemmt und wir 
durften an einer Kurbel ganz 
schnell drehen, so dass der Honig 
herausgeschleudert wurde. Meh-

rere feine Siebe filterten die restli-
chen Wachsteilchen und Flügel-
chen heraus. Fasziniert arbeiteten 
wir abwechselnd mit und schau-
ten zu, wie der Honig floss. 
















































































































































